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P
o l e n z

Jugendbeirat gewählt
Kommunal mitreden
Noch im Dezember letzten Jahres wurde der 
erste Brandiser Jugendbeirat gewählt – ein 
weiterer Schritt zu einer ganzheitlichen Jugend-
beteiligung in der Kommune. Mit ihm sollen 
Anliegen, Bedürfnisse und Ideen der jungen 
Generation gesammelt, artikuliert und an die 
kommunalen Entscheidungsträger – ob Stadtrat 
oder Verwaltung – weitergegeben werden.

27. Neujahrstreffen
Markt mit Hunderten Gästen
In seiner diesjährigen Neujahrsansprache rich-
tete Bürgermeister Arno Jesse vor allem seinen 
Blick nach vorn. Er rief auf, sich wieder mehr 
zu begegnen, miteinander zu sprechen und die 
Hoffnung nicht zu verlieren – wie schwierig die 
Zeiten für die Welt, die Gesellschaft und auch 
für jeden Einzelnen auch sei. Die gesamte Rede 
finden Sie ab Seite 4.
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Editorial

Impressum

Liebe Leserinnen und Leser,

auf ein Neues! Auf ein gutes, glückliches und 
zufriedenes neues Jahr 2024. Selten habe ich 
mich auf unser traditionelles Neujahrstref-
fen am 1. Januar auf dem Brandiser Markt-
platz mit dem großen Höhenfeuerwerk so 
gefreut wie diesmal: Endlich einen Haken 
machen hinter das vergangene Jahr 2023, 
das schwierige, herausfordernde, kompli-
zierte Jahr – und sich freuen auf ein neues 
Jahr, das uns sicher wieder neu fordern wird, 
aber das wir auch mit neuer Zuversicht an-
nehmen wollen.

Erneut war unser Marktplatz in Bran-
dis rappelvoll, erneut kamen die Menschen 
nicht nur aus unserer Stadt erwartungsfroh 
und genossen das musikalische Rahmen-
programm, folgten meiner Ansprache und 
zeigten sich begeistert über das Feuerwerk. 
Auch wenn vereinzelt immer wieder mal, 
sicher auch nicht ganz unbegründet, Kritik 
an der Durchführung eines solchen Höhen-
feuerwerkes geäußert wird, bedurfte es eines 
Beweises für die Akzeptanz diese Veranstal-
tung, der volle Marktplatz am 1. Januar set-
ze ein klares Zeichen.

Was sich am 1. Januar dann eben auch 
zeigt, ist Zusammenhalt. Wir freuen uns 

über das traditionelle Treffen, um noch mal 
gemeinsam zurückzuschauen, aber auch um 
Gemeinschaft zu spüren und mit froher 
Hoffnung nach vorne zu schauen auf ein 
neues und auch hoffentlich gutes Jahr für 
uns und unsere Stadt. Auch wenn vieles im 
vergangenen Jahr stockte und ruckelte: kei-
ne Vorhaben wurden gestrichen. Ob Kultur-
haus, Ratskeller oder Oberschule – nur um 
die größten Investitionen zu nennen – alle 
Investitionen werden fortgeführt. Ein ganz 
wichtiger Punkt wurde noch im Dezember 
mit der Aufstellung des neuen Haushaltes 
vollzogen. Auch hier gilt: Unter erschwerten 
Bedingungen ist es gelungen, einen Haus-
halt zu beschließen, der neben den benann-
ten Investitionen alle freiwilligen Aufgaben 
wie Sportförderung, Kulturförderung, Bür-
gerprojekte aber auch Jugendarbeit möglich 
lässt.

Eine gute Basis also für das neue Jahr, 
eine gute Basis für ein gutes neues Jahr. 

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen allen 
ein gutes neues Jahr 2024.

Ihr Arno Jesse, 
Bürgermeister
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ERSTER BRANDISER JUGENDRAT GEWÄHLT
Ein weiterer Schritt in Richtung ganzheitli-
cher Jugendbeteiligung ist getan: In Brandis 
wurde jetzt ein Jugendbeirat gewählt. In 
Kommunen werden Entscheidungen getrof-
fen, die das tägliche Leben der Bürgerinnen 
und Bürger beeinflussen. Doch wie wird 
sichergestellt, dass auch die Stimmen der 
jüngeren Generation, die oft nicht wählen 
dürfen, in diesen Prozess einfließen? Hier 
kommt der Jugendbeirat ins Spiel. Brandi-
ser Schüler konnten vom 27. November bis  
8. Dezember ihre Stimmen für den ersten 
Jugendbeirat in Brandis abgeben. Insgesamt 
standen zehn Kandidierende der beiden 
weiterführenden Schulen zur Wahl. Am  
11. Dezember fanden sich die Jugendlichen 
im spoc Jugendbüro ein und folgten der öf-
fentlichen Auszählung der Stimmen. Sechs 
Plätze galt es dabei zu besetzen. Nun steht 
die Besetzung des Jugendbeirates fest: Lena 
Heisch, Aurora Heller, Elise Hübner, Loreen 
Berndt, Phillipe Thüne und Kyra Schwarze 
werden ab jetzt gemeinsam die jugendlichen 
Interessen im Brandiser Stadtrat vertreten 
und sich für ihre Belange einsetzen. Die 
frisch gewählten Mitglieder sind begeistert 
von den Ergebnissen und auch die Schüler, 
die dieses Mal (noch) nicht gewählt wurden, 
drückten ihre Freude gegenüber ihren Mit-
streitern aus. 

„Ich freue mich, dass wir als Stadt mit 
dem Jugendbeirat eine Plattform bieten, 
auf der junge Menschen aktiv an Entschei-
dungsprozessen teilnehmen und Vorschläge 
für Veränderungen oder Verbesserungen in 
ihrer Gemeinschaft einbringen können“, 

sagt Bürgermeister Arno Jesse. Er hatte das 
Aufstellen eines Jugendbeirates von Beginn 
an gefördert, um noch mehr Beteiligung in 
der Kommune zu schaffen.

Anliegen und Bedürfnisse  
der jungen Generation 

Die Arbeit eines Jugendbeirates ist vielfältig. 
Grundsätzlich konzentrieren sich die Aufga-
ben jedoch darauf, die Anliegen, Bedürfnisse 
und Ideen der jungen Generation zu sam-
meln, zu artikulieren und an die kommuna-
len Entscheidungsträger – ob Stadtrat oder 
Verwaltung – weiterzugeben. So können re-

levante Themen wie Freizeitgestaltung, Bil-
dung, Umweltschutz, Stadtentwicklung und 
vieles mehr eine Rolle spielen.

Jesse betont: „Die Einbeziehung junger 
Menschen in die Entscheidungsfindung auf 
kommunaler Ebene ist von entscheidender 
Bedeutung. Jugendliche bringen frische Per-
spektiven, Kreativität und eine andere Sicht-
weise auf soziale, politische und wirtschaft-
liche Fragen ein.“ Ein Jugendbeirat stärke 
das Demokratieverständnis und fördere das 
Engagement der jungen Generation für die 
Gestaltung ihrer eigenen Lebensumgebung.

Die konstituierende Sitzung findet am 
Dienstag, den 16. Januar 2024 ab 15 Uhr 
im spoc statt.

Am 11. Dezember 2023 fand die Auszählung der Stimmen statt.

Vorlesen kann jeder: „Lesestart 3“ in der Bibliothek
Eltern von Kleinkindern im Alter von 3 Jah-
ren aufgepasst! Die Aktion „Lesestart 3“ be-
ginnt am 15. Januar in der Stadtbibliothek!
Man hört es immer wieder: Wer seinem 
Kind regelmäßig vorliest, fördert nicht nur 
die emotionale Bindung zum Kind, sondern 
auch seine Fantasie und Konzentration, das 
Einfühlungsvermögen und natürlich den 
Wortschatz. Was aber tun, wenn man sich 
unsicher ist, wie man vorliest? Wenn man 
sich verliest, oder sich einfach unwohl fühlt 
dabei? Dann hilft die Aktion „Lesestart 3“.

Eltern von dreijährigen Kindern kön-
nen sich in der Bibliothek ein kostenfreies 
Lesestart-Set abholen, bestehend aus einem 
kleinen Beutel, in dem ein Bilderbuch für 
Kinder ab drei Jahren steckt. Dazu gibt es 
hilfreiche Vorlesetipps direkt an den pas-
senden Stellen im Text. Die Geschichte im 

Buch ist einfach, aber vielfältig. Sie eignet 
sich hervorragend, um sich an das Vorlesen 
heranzutasten, oder um sich als erfahrener 
Vorleser Profi-Tipps zu holen. Zusätzlich ist 
im Lesestart-Set eine mehrsprachige Bro-
schüre mit generellen Infos über das Vorle-
sen enthalten. 

Wir sind uns sicher, dass jeder vorlesen 
kann. Deshalb möchten wir alle Eltern, un-

abhängig davon, ob Sie die Bibliothek be-
reits nutzen oder nicht, unverbindlich ein-
laden: Holen Sie sich Ihr „Lesestart 3“-Set 
ab 15. Januar 2024 und solange der Vorrat 
reicht! 
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NEUJAHRSANSPRACHE AUF DEM MARKT
Bürgermeister begrüßt am 1. Januar traditionell das neue Jahr
Liebe Brandiserinnen und Brandiser,
liebe Gäste aus dem Umland,

was ist Tradition? Und wofür benötigen wir 
Tradition, warum tut uns das so gut, dass 
wir uns hier schon zum 27. Mal treffen?

Wir haben alle in den letzten Tagen hof-
fentlich viel Traditionelles erleben können, 
in den Familien, mit Freunden. Wir konn-
ten alle, so hoffe ich, die Weihnachtstage ge-
nießen, die Bescherung, die Gemeinschaft, 
das Innehalten. Weihnachten, das Fest der 
Liebe, das Fest der Besinnung, des Friedens, 
und natürlich auch das Fest der Erwartung 
und der Hoffnung – eine Tradition, die ge-
rade in Zeiten des Unfriedens und der Un-
ruhe rings um uns herum wichtiger doch 
nicht sein kann.

Das Wort Tradition kommt rein sprach-
lich aus dem Lateinischen tradere: „hin-
übergeben“ und bezeichnet inhaltlich die 
Weitergabe von guten Handlungen, Über-
zeugungen und Vorstellungen, die uns 
wichtig sind. Und die uns Halt geben in 
einer zum Teil doch vermeintlich haltlos ge-
wordenen Zeit.

Wir haben gerade, wie schon im letzten 
Jahr, das wunderbare Trompetenstück vom 
Balkon des alten Ratskellers gehört. Zum 
zweiten Mal also – das ist natürlich noch 
keine Tradition –, aber das Lied als sol-
ches, das Steigerlied, das steht schon dafür. 
Die Ursprünge dieses Liedes gehen bis ins  
16. Jahrhundert zurück, und es drückt das 
aus, wofür auch Weihnachten steht, näm-
lich Hoffnung auf eine gute, vielleicht bes-
sere Zeit, dass nach vielleicht mitunter auch 
dunklen Tagen auch wieder hellere Tage 
kommen:

„Glück auf, Glück auf! Der Steiger 
kommt, und er hat sein helles Licht bei der 
Nacht, schon angezündt...“

Und ganz sicher steht unser nunmehr 
27. Neujahrstreffen hier auf dem Brandiser 
Marktplatz für Tradition. Begründet zur 
875. Jahresfeier unsere Stadt, als Ausklang, 
mit der Intention, noch einmal zusammen-
zukommen, um gemeinsam zurückzubli-
cken, um Gemeinschaft zu spüren, aber 
eben auch in dieser Gemeinschaft mit fro-
her Hoffnung nach vorne zu schauen auf 
ein neues und auch gutes Jahr für uns und 
unsere Stadt.

Trotz immer wieder neuer Herausforde-
rungen, trotz Einschnitten, Rückschritten, 
Verunsicherungen, trotz diesem Dauermo-
dus sich abwechselnder und sich überlager-
ter Krisen stehen wir heute hier, gönnen uns 

eine Atempause, holen uns ein stückweit 
Normalität zurück und gewinnen aus dieser 
Kraft der Tradition neue Zuversicht auf ein 
hoffentlich gutes neues Jahr 2024. 

In diesem Sinne begrüße ich Sie alle, 
liebe Brandiserinnen und Brandiser, liebe 
Gäste aus dem Umland, hier zu unserem 
Neujahrstreffen, in diesem Sinne wünsche 
ich Ihnen allen zuallererst ein glückliches, 
zufriedenes neues Jahr 2024. Möge viel von 
dem gelingen, was Sie sich in den letzten Ta-
gen für das neue Jahr vorgenommen haben.

Und natürlich möchte ich wie immer 
erst mal all denen Danke sagen, die uns hier 
unterstützen, dass wir diese Tradition wie-
der aufnehmen können: ein Dankeschön an 
die Musikerinnen und Musiker des Musik-
vereins für die musikalische-künstlerische 
Begleitung. Dank auch den Helfern im 
organisatorisch-logistischen Bereich. Es ist 
nicht selbstverständlich, sich hier jedes Jahr 
wieder in der Freizeit einzubringen. Und 
ganz besonders gilt mein Dank den Kame-
raden unserer freiwilligen Feuerwehr, ohne 
sie stünden wir nicht hier.

Meine sehr verehrten Damen und Herren,
zur guten Tradition gehört es auch, einen 
kleinen Rückblick zu werfen auf das vergan-
gene Jahr und einen Ausblick auf das neue 
Jahr zu geben. Ich gebe zu, dass ich mich 
selten so sehr auf dieses Neujahrstreffen 
gefreut habe wie heute. Auch weil wir mit 
dieser Tradition endlich dieses schwierige 

Jahr 2023 abschließen und auf eine neues 
Jahr 2024 blicken, mit neuer Hoffnung und 
mit neuer Zuversicht. Denn das Jahr 2023 
war auch für uns als Stadt ein kompliziertes, 
ein schwieriges Jahr. Vor exakt 12 Monaten 
habe ich hier am gleichen Ort auf unseren 
alten Ratskeller verwiesen. Endlich war die 
Fassade des ältesten Hauses am Markt fertig 
saniert, das Fundament war neu gegründet, 
das Türmchen wieder hergestellt, das Dach 
erneuert – und eigentlich sollte es direkt mit 
dem Innenausbau weiter gehen. 

Es kam anders, und irgendwie steht dann 
dieses Haus symbolisch für das ganze Jahr: 
Da wir das hintere Gebäude ja auch gekauft 
hatten und nun dies gemeinsam sanieren 
wollen, brauchten wir eine neue Baugeneh-
migung. Aber statt weniger Wochen hat 
es Monate gedauert, bis diese nun endlich, 
kurz vor Weihnachten aus Grimma kam, 
und wir nun weiter sanieren und ausbauen 
können.

Insofern sage ich heute ziemlich genau 
das, was ich vor einem Jahr gesagt habe: 
Trotz Zeitverzugs, trotz etlicher Schwierig-
keiten, geht es weiter, und in gut einem Jahr 
wird hier die Stadtbibliothek ihr neues zu 
Hause finden – hoffentlich.

Und damit steht dieses Vorhaben alter 
Ratskeller tatsächlich beispielhaft für das 
letzte Jahr: Kein Projekt wird wirklich ge-
strichen, aber vieles ist müheseliger und 
langwieriger als wir uns das wünschten. 
Noch nie war es beispielsweise so schwierig, 

Zu dem traditionellen Neujahrstreffen auf dem Brandiser Markt hatte sich wieder Hunderte Menschen eingefun-
den. Vor dem Feuerwerk lauschten sie der Ansprache von Bürgermeister Arno Jesse.
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einen ausgeglichenen Haushalt aufzustellen. 
Auch uns machen die Kostensteigerung ins-
besondere bei den Betriebskosten unserer 
Einrichtungen, Stichwort Energiekosten, 
enorm zu schaffen. Die fehlenden und ge-
strichenen Fördermittel, zum Beispiel für 
Straßensanierung oder auch Sportstätten, 
können wir nicht so ohne weiteres kompen-
sieren. Wir müssen bestimmte Dinge daher 
neu priorisieren und zeitlich neu aufstellen. 
Aber trotz dieser Schwierigkeiten ist es uns 
gelungen, einen Haushalt zu beschließen, 
der alle Investitionen zumindest planerisch 
gewährleistet, alle freiwilligen Aufgabe wie 
Sportförderung, Kulturförderung, Bürger-
projekte aber auch Jugendarbeit möglich 
lässt und mit den niedrigsten Kitabeiträgen 
im ganzen Umkreis auch noch ein deutli-
ches Zeichen sozialer Gerechtigkeit setzt.

Wir werden also auch unter erschwerten 
Rahmenbedingungen weitermachen, wie 
wir es in Brandis in den letzten Jahren sehr 
erfolgreich getan haben: Auf Basis unseres 
Leitbildes, unterlegt mit klaren Zukunfts-
konzepten versuchen wir, die Verwaltung, 
der Stadtrat, die Bürgerschaft und ich als 
Bürgermeister konsensorientiert im konst-
ruktiven Miteinander Brandis als attraktive, 
bürgerfreundliche, familienfreundliche und 
moderne Stadt weiterzuentwickeln.

Und es gibt bei allen Schwierigkeiten 
tatsächlich Grund zur Zuversicht, gerade 
durch die letzten Wochen des vergangenen 
Jahres: die Baugenehmigung des Ratskel-
lers ist das eine. Sie wissen vielleicht aber 
auch, dass wir über unsere Beuchaer Woh-
nungsbaugesellschaft die Häuser Markt 
11 und Markt 13 erworben haben. In den 
nächsten Wochen werden wir das eine und 
andere hier renovieren. Parallel sind wir in 
sehr vielversprechenden Gesprächen mit 
Gastronomen, die sich hier möglichweise 
niederlassen wollen. Dies wäre ein enormer 
Gewinn für die Innenstadt. Desweitern gibt 
es mit der Brandiser Wohnstätten neue Ide-
en zum leerstehenden Gebäude Markt 7 hier 
gleich daneben. Wir wollen nicht, dass hier 
die nächsten 10 Jahre nichts passiert. Wenn 
dann auch noch der Kirchplatz saniert wird, 
hier liegt der Notarvertrag endlich vor, hät-
ten wir in den nächsten Jahren für unsere 
Innenstadt enorm viel erreicht.

Kein Vorhaben ist also gestrichen: Für 
das Kulturhaus Beucha, die mit über 10 
Millionen größte Investition überhaupt, ha-
ben wir im September endlich den Förderbe-
scheid bekommen, die Bauarbeiten werden 
in diesem Halbjahr noch beginnen, für den 
Erweiterungsbau der Oberschule werden die 
europaweiten Ausschreibungen vorbereitet, 
Zukunftsthemen im Rahmen von Smart 
Cities gehen endlich in die Umsetzungs-
phase, wenn ich an den energetischen Um-
bau des Zukunftsquartiers Beucha, an das 

Mobilitätsprojekt ParthelandMobil oder an 
Stadtbeleuchtung denke. Aber auch für pri-
vate Bauvorhaben gibt es nach drei Jahren 
Stillstand endlich positive Signale – fast alle 
sind ja zunächst durch Corona dann durch 
die Ukraine-Krise ausgebremst worden: 
Zwischen den Jahren hatte ich ein Gespräch 
mit dem Investor des Bergblickes, des neuen 
Baugebietes hinter dem neuen Kindergar-
ten: Er möchte in diesem Jahr dort mit der 
Umsetzung starten.

Liebe Brandiserinnen und Brandiser,
wir leben in objektiv schwierigen Zeiten. 
Wir leben in Zeiten sich überlagernder 
Krisen. Wir leben in Zeiten der radikalen 
Veränderungen, die wir uns nicht ausge-
sucht haben, die aber notwendig sind, die 
auch nicht zu verhindern sind, auch wenn 
wir uns dies am liebsten wünschten. Wir 
erleben eine Veränderungsdynamik, für 
die es keine Blaupause als Antworten für 
Handlungsanweisungen gibt. Wir spüren 
einen Staat, der nach Antworten ringt, und 
sich enorm schwertut, der mit seinen bis-
herigen Mechanismen an Grenzen stößt. 
Natürlich würde ich mir von Dresden oder 
Berlin mehr Geld und bessere Antworten 
wünschen, natürlich würde ich mir mehr 
Verlässlichkeit wünsche – gerade hier gibt 
unsere Regierung im Moment kein gutes 
Bild ab. Das macht mir schon Sorgen. 

Aber noch mehr Sorge macht mir, wie 
wir damit umgehen. Noch mehr Sorge 
macht mir, dass wir aufgepeitscht durch die 
sozialen Medien verlernt haben, gerade in 
schwierigen, unklaren Zeiten – wo es doch 
so nötig wäre – miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Stattdessen dominieren in den 
Echokammern des Internets die sich selbst 
verstärkenden Empörungswellen singulärer 
Teilgruppen und Teilmeinungen. 

Sorge bereitet mir, dass politische Dis-
kussion sich oftmals darauf beschränkt, Be-
hauptungen zu setzen und Kampagnen zu 
initiieren, statt gemeinsam nach dem bes-
seren Weg zu suchen, gemeinsam nach Lö-
sungen zu ringen, eigene Meinungen auch 
mal zu verändern.

Ich meine aber, dass dies nötiger ist als je 
zu vor, weil es eben nicht mehr DIE Lösung 
oder DIE Antwort auf das eine oder andere 
Problem gibt. Es gibt kein Schwarz-Weiß: 
Die Wahrheiten und die Antworten liegen 
in der Mitte, im Sowohl-als-auch und sind 
grau, differenziert und komplex.

Dies gilt für Berlin, dies gilt für Dresden 
und dies gilt auch für uns. Wir waren in 
der Vergangenheit in Brandis deshalb und 
dann überwiegend erfolgreich, wenn wir 
das gemeinsame Ziel nicht aus den Augen 
verloren haben, weder im Stadtrat noch in 
der Bürgerschaft. Wir waren dann erfolg-
reich, wenn wir auch in schwierigen Zeiten 

gemeinsam nach Lösungen gerungen und 
angepackt haben, wenn wir nicht nur auf 
die da oben geschaut oder gar geschimpft 
haben, sondern auf uns, auf unsere Fähig-
keiten, auf unsere Möglichkeiten und auf 
unserer Kreativität.

Und wenn dies so ist, verlieren wir uns 
auch nicht in diesem Narrativ des Schre-
ckens, der Ausweglosigkeit, der Resigna-
tion, sondern sehen die vielen Lichtblicke, 
die vielen Handlungsmöglichkeiten, die wir 
trotz allem ergreifen können, wir sehen das 
Licht des Steigers – auch jetzt, auch im Jahr 
2024.

Und weil dies so ist, freuen wir uns auf 
diese Tradition des Neujahrstreffens mit 
großem Höhenfeuerwerk hier jedes Jahr 
in Brandis. Und weil dies so ist, freuen wir 
uns auf ein gutes neues Jahr 2024, auf alles, 
was uns dieses Jahr gelingen soll, von neuer 
Bibliothek hier hinter mir bis zum Kultur-
haus und die anderen Investitionen, von 
vielen Bürgerprojekten des Bürgerfonds bis 
zum Sächsischen Familientag, der im Au-
gust in Brandis stattfinden wird und vieles 
mehr.
Genießen Sie das Feuerwerk gleich, das zu 
unserer Tradition gehört und das so bleiben 
wird, auch wenn ich immer wieder kritische 
Briefe dazu bekommen. Bleiben Sie ruhig 
noch ein wenig hier, und zeigen sie damit, 
dass uns dieses Treffen mit dem Feuerwerk 
wichtig ist, wir haben das Essens- und Ge-
tränkeangebot noch mal etwas erweitert.

Ich wünsche Ihnen in dieser außerge-
wöhnlichen Zeit alles Gute, Gesundheit, 
Energie und Zuversicht für das sicherlich 
ebenso herausfordernde neue Jahr 2024.

Es gilt das gesprochene Wort.
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EIN DANKESCHÖN AN BRANDIS, AN ALLE  
BETEILIGTEN UND AN UNSERE SPONSOREN
Nun ist die 2. Brandiser Schlossweihnacht 
schon wieder einige Wochen her, wir sind mit-
tendrin im ersten Monat des Jahres. 

Drei Tage heimelige Stimmung im 
Schlosspark, wundervolle Schlossbeleuch-
tung, duftende Waffeln, Kräppelchen, lecke-
rer Glühwein, Thüringer Rostbratwurst uvm. 
luden zahlreiche Brandiser, aber auch Gäste 
aus der Umgebung zum Verweilen und Fla-
nieren ein. Der Weihnachtsmann kam mit 
der Kutsche gefahren und ließ die Kinder-
herzen zur Weihnachtsmannsprechstunde 
höherschlagen. Dank der Süßigkeiten und 
Vitaminbombenspende von Herrn Dölz, 
Edeka Brandis, konnte der Weihnachtsmann 
den braven Kindern eine kleine Überraschung 
übergeben. Zahlreiche kreative Anbieter in 
den Hütten, aber auch im Schloss boten aus-
reichend Abwechslung und man konnte das 
ein oder andere Geschenk für die Liebsten 

finden. Kreativ basteln konnten die Kinder 
im Schloss dank der engagierten Eltern vom 
Hort der Grundschule und den Lampionum-
zug am Freitag im Schlosspark führten Frau 
Lehnert und der Förderverein der CVJM-
Kinderstube an. Auch das Bühnenprogramm 
konnte sich sehen lassen. Der Frauenchor 
Polenz, der Männerchor Polenz unter der Lei-
tung von Herrn Schmidt, der Kindergarten 
Purzelbaum sowie der Musikverein Brandis 
unter der Leitung von Herrn Kühnel füllten 
das Nachmittagsprogramm. Zum Abend 
lauschten alle einer Mischung aus weihnacht-
lichen, aber aktuellen Songs der engagierten 
Künstler und schwangen das ein oder andere 
Tanzbein. Das Schloss Brandis möchte sich 
herzlich bei allen Sponsoren bedanken, denn 
ohne die Spendengelder und Unterstützung 
kann so eine Veranstaltung nicht realisiert 
werden. Der finanzielle Aufwand steigt stetig 

und daher braucht es Unternehmen wie diese, 
um sie so abwechslungsreich durchführen zu 
können. Dankeschön an die Brandiser Wohn-
stättengesellschaft mbH, rff Rohr Flansch 
Fitting, Herr Schiemann von der Apotheke 
am Markt, LAV-Erdenwerke, die Bauprofis, 
der Stadt Brandis, Michael Baumgart, Herrn 
Dölz von Edeka Dölz. Vielen Dank Brandis, 
wir freuen uns auf die nächsten, gemeinsamen 
Veranstaltungen mit Euch. Herzliche Grüße 
aus dem Schloss Brandis.

Am 9. Juni 2024 finden die Kommunal- und 
Europawahlen in Brandis statt. Darüber hin- 
aus erfolgt am 1. September 2024 die Wahl 
zum 8. Sächsischen Landtag. Zur ordnungsge-
mäßen Durchführung der Wahlen suchen wir 
Sie als Wahlhelfer. Für jeden Wahlbezirk in der 

Stadt Brandis wird ein Wahlvorstand gebildet, 
der den reibungslosen Verlauf der Stimmabga-
be und die Stimmenauszählung im jeweiligen 
Wahllokal am Wahlsonntag sicherstellt. Die 
Wahllokale sind an den Wahltagen für die 
Stimmenabgabe von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

geöffnet. Direkt im Anschluss erfolgt durch die 
Wahlvorstände die Stimmenauszählung. Es 
wird angestrebt die Wahllokale in zwei Schich-
ten zu besetzen. Wenn Sie uns als Wahlhelfer 
unterstützen möchten, senden Sie beigefügte 
Bereitschaftserklärung bitte bis 26.02.2024 an: 

Wahlhelfer gesucht

StadtBrandis		  Markt 1-3 
Wahlamt		  04821 Brandis 
		  E-Mail: wahl@stadt-brandis.de

Bereitschaftserklärung zur Mitarbeit als Mitglied in einem Wahlvorstand für die Wahlen 2024

Ich habe das 18. Lebensjahr vollendet, bin Deutsche/Deutscher, bin nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen und erkläre 
mich bereit, die Stadt Brandis zu den nachstehend angegebenen Wahl als Mitglied in einem Wahlvorstand.

Ich möchte eingesetzt werden am:
 09.06.2024 Europa- und Kommunalwahlen	  01.09.2024 Wahl zum Sächsischen Landtag

Vorausetzung: seit mindestens 3 Monaten	 Vorausetzung: seit mindestens 3 Monaten
Hauptsitz in Brandis		  Hauptsitz in Sachsen

Ich möchte eingesetzt werden als: 	 Angaben zur Person:
 Wahlvorsteher/in		  Name, Vorname:
 Stellvertreter/in		  Geburtsdatum:
 Schriftführer/in		  Anschrift:
 Beisetzter/in		  Telefon

Ort, Datum		  Unterschrift

Datenschutzrechtliche Informationen nach Artikel 13 Absatz 1 und 2 Datenschutz-Grundverordnung für die Verwendung von persönlichen Daten bei der Besetzung der Wahlvorstän-
de bei Parlaments- und Kommunalwahlen finden Interessierte auf der Homepage der Stadt Brandis: https://rathaus.stadt-brandis.de/wahlen.
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Beschlussfassungen

Der Stadtrat der Stadt Brandis fasste in seiner 
öffentlichen Sitzung vom 19.12.2023 folgende Be-
schlüsse:

Beschluss Nr. 1039-09-/12/2023
Der Stadtrat der Stadt Brandis stimmt der Über-
nahme einer Baulast auf das Flurstück 473/1 Ge-
markung Polenz zu. Der Baulastnehmer leistet 
eine einmalige Zahlung in Höhe von 250,00 €. 
Ja-Stimmen: 13

Beschluss Nr. 1040-09/12/2023
Der Stadtrat der Stadt Brandis wählt folgende 
Personen in den Gemeindewahlausschuss, dem 
die Leitung der Stadtrats- und Ortschaftsrats-
wahlen am 09.06.2024 und die Feststellung des 
Wahlergebnisses obliegt:

Vorsitzende: 		  Maja Haase
Stellvertreter:		  Giselle Erdmann
Beisitzer: 		  Maik Kretschmer
Beisitzer: 		  Dr. Knut Hagenau
Beisitzer: 		  Torsten Schulze
Beisitzer:	  	 Annett Haferkorn
Ja-Stimmen: 13

Beschluss Nr. 1041-09/12/2023
Der Stadtrat beschließt im Rahmen der europa-
weiten Ausschreibung, entsprechend der in der 
Ausschreibung veröffentlichten Vertragsausfer-
tigung, den Zuschlag für die Herstellung, Lieferung 
und Ausgabe der Vollverpflegung für die Kinder- 
tagesstätte Purzelbaum Brandis an die Saxonia-
Catering GmbH & Co. KG, Gutenbergstraße 11 in 
04178 Leipzig zu vergeben. 
Ja-Stimmen: 13

Beschluss Nr. 1042-09/12/2023
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt die An-
nahme folgender Spenden:
•	 Geldspende über 250,00 Euro von Susann Mey 

Immobilien für die Freiwillige Feuerwehr Beucha
•	 Geldspende über 535,93 Euro von der Überört-

lichen Berufsausübungsgemeinschaft Dr. med. 
Lutz Albrecht Facharzt für Allgemeinmedizin für 
das Kita-Fest 2023

•	 Geldspende über 1.000,00 Euro von B&B Bau-
systeme und Bautenschutz GmbH für die Aus-
stellung zum Fest 150 Jahre Freiwillige Feuer-
wehr Polenz

Ja-Stimmen: 13

Der Stadtrat der Stadt Brandis fasste in seiner 
öffentlichen Sitzung vom 19.12.2023 folgenden 
Beschluss:

Beschluss Nr. 1043-09/12/2023
Der Stadtrat der Stadt Brandis nimmt den ge-
prüften Jahresabschluss der Beuchaer Bau- 
und Wohnungsgesellschaft zum 31.12.2022 zur 
Kenntnis. Der Bürgermeister wird beauftragt, 
den Jahresabschluss zum 31.12.2022 in der Ge-

sellschafterversammlung feststellen zu lassen 
und den Geschäftsführer sowie den Aufsichtsrat 
zu entlasten.
Ja-Stimmen: 13

Der Technische Ausschuss der Stadt Bran-
dis fasste in seiner öffentlichen Sitzung am 
05.12.2023 folgenden Beschluss:

Beschluss-Nr. 3004-10/12/2023
Der Technische Ausschuss stimmt der Beschaf-
fung von Atemschutztechnik gemäß dem Angebot 
1189369 vom 06.10.2023 – Pos. 1 der Firma BTL 
Brandschutztechnik GmbH Leipzig, Kastanienallee 
13, 06184 Kabelsketal zu einer Gesamtsumme von 
40.698,00 € zu. Die Auftragsvergabe und die da-
mit verbundenen Auszahlungen sind für die Aus-
führung des Fördermittelvorhabens „Richtlinie 
Feuerwehrförderung – Beschaffung von Atem-
schutztechnik für Freiwilligen Feuerwehren der 
Stadt Brandis“ unaufschiebbar und werden aus 
der Haushaltsstelle 12.60.01.04 – FFWALL04 – 
099890 (FFW Geräte, Ausrüstungsgegenstände, 
Einsatztechnik – Sonstige Investitionen) für das 
Haushaltsjahr 2023 gedeckt
Ja-Stimmen:  6

Information

Der Abwasserzweckverband für die Reinhaltung 
der Parthe (AZV Parthe) informiert:

Neue Gebührensatzung in Kraft getreten
Mit Veröffentlichung im Amtlichen Anzeiger Nr. 50 
zum Sächsischen Amtsblatt vom 14.12.2023 (Sei-
te A 895) trat die neue Gebührensatzung des AZV 
Parthe rückwirkend zum 01.01.2023 in Kraft. 
Der Satzungstext kann auf der Homepage des 
AZV Parthe unter www.azv-parthe.de unter dem 
Punkt „Über uns/ Satzungen“ nachgelesen wer-
den. 
Für Rückfragen stehen die Mitarbeiter*innen des 
AZV Parthe unter 034291-439-0 gern zur Verfü-
gung.

Carola Hernla-Bloy
Geschäftsführerin

Wir sind für Sie da

STADTVERWALTUNG BRANDIS
Markt 1 - 3, 04821 Brandis, Tel.: 034292 655-0, 
Fax: 034292 655-28, www.rathaus.stadt-
brandis.de/ 

Sprechzeiten der Stadtverwaltung 
Mo. u. Mi.	 nur nach Terminvereinbarung
Di.	 09.00 - 11.30 / 13.00 - 19.30 Uhr
Do.	 09.00 - 11.30 / 13.00 - 16.00 Uhr
Fr.	 09.00 - 11.30 Uhr
Sa.	 09.00 - 12.00 Uhr 
	 (jeden 4. Samstag im Monat)
Bürgermeister/Sekretariat	 655-12
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit	 655-16

Fachbereich Interne Services
Zentrale Steuerung / Personal�  655-22
Steuern / Abgaben / Gebühren � 655-33
Stadtkasse � 655-32 u. -37

Fachbereich Bau und Ordnung
Allg. Bauverwaltung / Stadtplanung � 655-52
Gebäudemanagement � 655-59
Infrastrukturmanagement � 655-57
Umwelt, Naturschutz, Gewässer � 655-58
Liegenschaftsmanagement � 655-56
Sportstätten � 655-25
Ordnungsamt / Fundbüro � 655-54 u. -53

Fachbereich Bürgerservices
Schulen / Kita / Soziales�  655-19 u. -29
Kultur � 655-19
Einwohnermeldewesen � 655-46
Standesamt / Gewerbeangeleg. � 655-43
Standesamt / Friedhofsverwaltung � 655-45
Standesamt / Einwohnermeldeamt � 655-48
Standesamt-Fax � 655-68

Baubetriebshof 	 73192

Friedensrichter
Stephan Hecker, � Tel.: 034292 655-18, 
Mobil: � 0175 5940618
E-Mail: friedensrichter@stadt-brandis.de, 
Nächste Sprechzeit: Dienstag, 06. Februar,  
17-19 Uhr, Zimmer 2.18

Gleichstellungsbeauftragte
Franziska Nagel-Zahn
E-Mail: gleichstellung@stadt-brandis.de

Seniorenbeauftragter
Joachim Kühnel, � Tel.: 034292 43477,
Mail: seniorenbeauftragter@stadt-brandis.de

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek

Mo., Di., Do. und Fr. 10.00 - 13.30 und  
14.00 - 18.00 Uhr sowie  jeden zweiten 
 Samstag 10.00 - 13.00 Uhr (ungerade KW).

Weitere aktuelle Informationen finden Sie auch 
auf unserer Homepage der Stadt Brandis: 

www.stadt-brandis.de

Die Februarausgabe 02 / 24 des Brandiser 
Stadtjournal erscheint am 12. Februar.  

Der Redaktionsschluss ist der 24.01.2024.
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Haushaltssatzung
Stadt Brandis für die Haushaltsjahre 2023/2024
 
Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der jeweils geltenden Fassung, hat der Stadtrat in der Sitzung am 01.12.2023 folgende Haushaltssat-
zung beschlossen:
	 Haushaltsjahre
		  2023	 2024
§1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023/2024, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden 
voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und 
zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem		
	
-	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 22.775.500,00 EUR	 24.306.400,00 EUR
-	 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf	 23.918.850,00 EUR	 25.468.450,00 EUR
-	 Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf	 -1.143.350,00 EUR	 -1.162.050,00 EUR

-	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge  auf	 540.000,00 EUR	          0,00 EUR
-	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf	     0,00 EUR	               0,00 EUR
-	 Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf	 540.000,00 EUR	 0,00 EUR

-	 Gesamtergebnis auf	 -603.350,00 EUR	 -1.162.050,00 EUR

-	 Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf	 0,00 EUR	 0,00 EUR
-	 Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf	 0,00 EUR	 0,00 EUR
-	 Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital		
	 gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf	            0,00 EUR	               0,00 EUR
-	 Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 
	 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf	 0,00 EUR	 0,00 EUR

-	 veranschlagtes Gesamtergebnis auf	 -603.350,00 EUR	  -1.162.050,00 EUR

im Finanzhaushalt mit dem		
-	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf	  21.843.900,00 EUR	 23.412.800,00 EUR
- 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf	                       21.770.700,00 EUR 	 23.377.900,00  EUR
-	 Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge
	 der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf	 73.200,00 EUR	 34.900,00 EUR

-	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 4.479.000,00 EUR	 3.712.500,00 EUR
-	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 2.460.000,00 EUR	 12.025.000,00 EUR
-	 Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	  2.019.000,00 EUR	 -8.312.500,00 EUR

-	 Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder  
	 -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen  
	 und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	  2.092.200,00 EUR	 -8.277.600,00 EUR

-	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 0,00 EUR	 0,00 EUR
-	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 675.940,00 EUR	   1.125.070,00 EUR
-	 Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 -675.940,00 EUR	  -1.125.070,00 EUR

-	 Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf 	 -1.841.115,00 EUR	 -9.402.670,00 EUR

festgesetzt.

§2		
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und		
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf festgesetzt.	 0,00 EUR	 0,00 EUR

§3
Der Gesamtbetrag der  der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, 
die künftige Haushaltsjahre mit  Auszahlungen für Investitionen und Investitonsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird auf festgesetzt 	 0,00 EUR	 0,00 EUR 
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§4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in 
Anspruch genommen werden darf, wird auf festgesetzt.	 3.000.000,00 EUR	  3.000.000,00 EUR

§5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:	
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 	 300,00 v.H.	 300,00 v.H.
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf                                                                                                          	 405,00 v.H.                          	 405,00 v.H.
Gewerbesteuer auf                                                                                                                                            	 400,00 v.H.                         	  400,00 v.H.

§6
Ansätze für Aufwendungen und Auszahlungen eines Budgets werden für übertragbar erklärt. Sie bleiben zwei Jahre nach Schluss des Haushaltsjahres verfüg-
bar; bei Baumaßnahmen bleiben sie bis zur Fälligkeit der letzten Zahlung, längstens jedoch zwei Jahre nach Schluss des Haushaltsjahres, in dem die Baumaß-
nahme in ihren wesentlichen Teilen abgeschlossen wurde, verfügbar. 

§7
Die Stadt Brandis verzichtet auf die Aufstellung eines Gesamtabschlusses für die Jahre 2023 und 2024.

Stadt Brandis, den 04.12.2023
 			    

Arno Jesse
Bürgermeister		  Siegel

Öffentliche Bekanntmachung

Gemäß § 76 Abs. 3 SächsGemO ist der Haushaltsplan mit der öffentlichen Bekanntmachung der Haushaltssatzung für die Dauer von mindestens einer Woche 
an einer bestimmten Verwaltungsstelle zur kostenlosen Einsicht durch jedermann während der Sprechzeiten auszulegen oder elektronisch zur Verfügung zu 
stellen.

Der Haushaltsplan wird im Zuge dieser öffentlichen Bekanntmachung in der Zeit vom 17.01.2024 bis zum 24.01.2024 auf der Homepage der Stadt Brandis  
(https://stadt-brandis.de/brandis-unsere-stadt/#fakten) elektronisch zur Verfügung gestellt. Erscheinungstag dieser öffentlichen Bekanntmachung ist der 
15.01.2024.

Brandis, den 20.12.2023

 			    
Arno Jesse	
Bürgermeister		  Siegel

Splitter

SCHAU REIN! WOCHE DER OFFENEN UNTERNEHMEN
Vom 11. bis zum 16. März dieses Jahres 
bietet die sachsenweite Initiative SCHAU 
REIN! Sachsen Unternehmen und Instituti-
onen die Gelegenheit, frühzeitig in Kontakt 
mit potenziellen Nachwuchskräften zu tre-
ten und diese Praxisluft schnuppern zu las-
sen. So sehen Sie schon heute, wie viele und 
welche Schülerinnen und Schüler bzw. zu-
künftigen Hochschul-Absolventinnen und 
Absolventen sich für Ihr Unternehmen inte-
ressieren. Nicht selten ergeben sich aus die-
ser ersten Begegnung Kontakte, die zu wei-

teren Praktika oder einer Berufsausbildung 
bzw. Studienfachwahl führen. Wer teilneh-
men möchte, kann sich kostenlos auf der 
Plattform www.schau-rein-sachsen.de regis-
trieren und Veranstaltungen des Unterneh-
mens/der Institution veröffentlichen. Tipps, 
Hinweise, Checklisten für eine erfolgreiche 
Veranstaltung sowie einen Leitfaden für 
die Anmeldung finden Unternehmen und 
Institutionen im Downloadbereich unter:  
Downloads für Unternehmen – SCHAU 
REIN! (schau-rein-sachsen.de)

Für Schülerinnen und Schüler bzw. Studie-
rende besteht die Möglichkeit, ab dem heu-
tigen 15. Januar die SCHAU-REIN!-Ange-
bote der Unternehmen zu buchen.

Ansprechpartnerin für Ihre Fragen und 
Unterstützungsbedarf rund um SCHAU 
REIN! ist Susann Weiß von der ZAROF. 
GmbH, die Sie unter susann.weiss@zarof-
gmbh.de oder 0341-217290 erreichen.

Der Landkreis Leipzig trägt die Initiative 
mit und ermuntert Unternehmen sich mit 
eigenen Veranstaltungen rege zu beteiligen.
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Kinder 

PLÄTZCHEN UND GESCHENKE
Im vergangenen Jahr haben wir im Hort die 
Vorweihnachtszeit trotz einiger krankheits-
bedingter Ausfälle mit vielen, gemütlichen 
Nachmittagen verbracht. Auch die Weih-
nachtsbäckerei war im vollen Betrieb und 
man konnte oft den leckeren Duft verschie-
dener Adventsnaschereien vernehmen. Das 
größte Highlight war unsere Weihnachts-
feier am 13. Dezember. Neben den vielen 
Geschenken freuten sich die Kinder über 
den Auftritt der Theater-AG, die ihr Stück 
„Wie aus Zauberei auf der Blumenwiese, 
Weihnachten bei Familie Maulwurf wird…“ 
aufführten. Herzlichen Dank dafür an alle 
Theaterkinder und Herrn Gloger.

Im zweiten Teil lauschten die Kinder ge-
spannt unseren kleinen Musikern, die in den 
letzten Wochen mit Herrn Müller verschie-
dene Lieder einstudierten.

Die letzten Tage im Hort haben wir dann 
gemütlich mit den Kindern ausklingen las-
sen und verabschiedeten sie in die lang er-
sehnten Ferien. 

Für das neue Jahr wünschen wir allen 
von ganzem Herzen: Glück, Gesundheit und 
Frieden. Wir freuen uns auch 2024 auf eine 
gute Zusammenarbeit mit allen Eltern, dem 
Grundschulteam, unserem Träger und allen 
umliegenden Einrichtungen.

Ihr Team vom Hort Brandis

Die hinter uns liegende Advents- und 
Weihnachtszeit war diesmal besonders 
kurz. Die Kinder der Kinderstube haben 
sie dank vieler schöner Aktionen wieder 
intensiv wahrnehmen können. In den ein-
zelnen Gruppen wurde der Weg zur Krippe 
von Maria und Joseph jeden Tag Schritt für 
Schritt nachempfunden. 

Im Eingangsbereich stand wieder der be-
liebte „Wichtelmarkt to go“ bereit, durch 
den Eltern und Kinder beim Abholen selbst 
gebastelte und gebackene Kleinigkeiten er-
werben und andere damit erfreuen konnten. 
Gleich zu Beginn der Adventszeit fuhren 
die Vorschüler nach Wurzen und erlebten 
den „Nussknacker“, der ihnen von den 
Tanzklassen der Musikschule Wurzen dar-
geboten wurde. Dies wurde als sehr stim-
mungsvoll, eindrücklich und „wie Kino“ 
empfunden. Der Höhepunkt aller Vorbe-
reitungen und Aktionen war jedoch das 
Krippenspiel im CVJM-Haus. In diesem 
Jahr spielten die Kinder sowie Erzieher und 
Erzieherinnen den Eltern das Musical „Der 

Weihnachtsstern“ vor. Jede Gruppe stellte 
verschiedene Beteiligte der Weihnachtsge-
schichte dar: die Hirten, die Könige, die 
Tiere im Wald und die Krippenszene. Die 
ganz Kleinen stellten die Sterne dar, die 
am Himmel tanzten. Bemerkenswert war, 
dass in diesem Jahr alle Kinder, die Rollen 
innehatten gesund waren und tatsächlich 
auftreten konnten. Es hat alles wunderbar 
geklappt, dafür sind wir sehr dankbar. 

Einen weiteren Anlass für Dankbarkeit 
gaben uns wieder die Eltern, die die vie-
len Kleinigkeiten für den Wichtelmarkt 
gespendet haben, die Schokoäpfel und 
Cakepops für unsere Bude zur Brandi-
ser Schlossweihnacht hergestellt haben, 
die diese Bude während des zweiten Ad-
ventswochenendes betreut und die beim 
Einrichten und Abbau geholfen haben. 
Dies ist besonders in der ereignisreichen 
Vorweihnachtszeit etwas ganz Besonderes. 
Diese schönen Aktionen, die die Vorfreude 
der Kinder steigern, wären ohne helfende 
Hände nicht möglich.

Die Weihnachtszeit in der Kinderstube 
endet zum Glück nicht mit dem Heiligen 
Abend. Ab dem 8. Januar gab es eine Pro-
jektwoche zu den Heiligen Drei Königen. 
Zu Beginn dieser Woche überbrachten die 
Könige, die ja der Ursprung der Tradition 
der Weihnachtsgeschenke sind, den Kin-
dern ihre jährlichen Gruppengeschenke. 
Danach gingen die Kinder, wie damals die 
Könige, auf Wanderschaft. Wir freuen uns 
auf ein neues, spannendes Jahr in der Kin-
derstube. � Bettina Kobel

Advents- und Weihnachtszeit in der Kinderstube Brandis

Die Kinder der Theater-AG hatten ihren Auftritt zur Weihnachtsfeier.
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Schule

EIN BESONDERER ADVENTSKALENDER
Am 15. November 2023 gab es in der 
Grundschule Brandis einen Aufruf für einen 

Bilderwettbewerb mit dem Thema „Winter-
wunderland“. Für diesen Kunstwettbewerb 

wurden Flyer in der ganzen Grundschule 
verteilt. Die Kunstlehrerinnen unserer Schu-
le gestalteten aus den eingereichten Bildern 
einen Bilder-Adventskalender. Man konnte 
selbst entscheiden, ob man bei dem Wettbe-
werb teilnimmt oder nicht.

Am Freitag, dem 1. Dezember 2023 
war es dann endlich soweit und vor dem 
Haupteingang wurde das erste Türchen ge-
öffnet bzw. Bild aufgedeckt. Dafür kamen 
alle Klassen zusammen. Es wurde eine Ge-
schichte vorgelesen und Weihnachtslieder 
gesungen. Auf dem ersten Bild war eine 
Schneekugel zu sehen. Im Laufe der Vor-
weihnachtszeit wurde der Bilderkalender 
immer weiter geöffnet. Jeden Tag kam ein 
neues Weihnachtsbild zum Vorschein. Es 
waren sehr schöne Bilder aus allen Klassen 
unserer Schule.

Milan und Valentin 
von den Kleinen Journalisten Jeden Tag wurde ein Bild umgedreht.

Die Grundschüler konnten probieren, wie man sich 
mit verschiedenen Einschränkungen fühlt.

Zur Weihnachtstheateraufführung zeigten die Kinder 
der Theater AG ihr Können.

Am 14. und 21. November 2023 fand das 
Projekt „Wir bauen Brücken“ unter Leitung 
von Herrn Lissek für die Klasse 4a und 4b 
an unserer Schule statt. Herr Lissek ist selbst 
von einer Behinderung betroffen und möch-
te mit diesem Projekt die Toleranz und das 
Verständnis gegenüber Behinderten fördern. 
Zuerst fand der theoretische Teil statt. Hier 
wurden den Kindern unterschiedliche Behin-
derungsarten und deren Entstehungsgründe 
erklärt. Im Anschluss konnten die Schülerin-
nen und Schüler sich einmal in die Lage eines 
Behinderten versetzen, indem sie das Gebär-
denalphabet übten, mit einem Rollstuhl fuh-
ren oder sich mit verbundenen Augen ori-
entieren mussten. Mit diesem Projekt wurde 
der Wunsch, einen Beitrag zu einem gemein-
samen Miteinander von Menschen mit und 
ohne Behinderung zu leisten, umgesetzt. Wir 
danken Herr Lissek und seinem Arbeitgeber 
Malteser Hilfsdienst GmbH für die Ausfüh-
rung des aufschlussreichen Projekts.
� Die Schulleitung der Grundschule Beucha

Weihnachtstheateraufführung

Am 15. Dezember 2023 zeigten die Kinder 
der Theater AG in einem zauberhaften weih-
nachtlichen Theaterstück mit vielen Liedern, 
Tänzen und Gedichten ihr Können.

Die Leiterinnen der Theater AG hatten 
das Stück „Ein Brief aus Himmelstedt“ aus-
gesucht. 

Die Aufführung der Kinder wurden vom 
sog. Theater-Café umrahmt, bei welchem 
die Möglichkeit des Austausches und ge-
mütlichen Beisammenseins bestand. Es gab 
Kuchen, Weihnachtsplätzchen, aber auch 
herzhafte Hotdogs und in der Pause zwi-
schen den Aufführungen wurde der Grill 
angeworfen.

Allen Helfern des Theater-Cafés aus den 
Klassen 4 a und 4 b ein herzliches Danke-
schön!
� Sylvia Weiße
� Förderverein der Grundschule Beucha

Projekt „Wir bauen Brücken“

Kostümparty im Gymnasium Brandis 

Die Schülerpaten aus Klasse 9 des 
Brandiser Gymnasiums hatten sich 
etwas ganz Besonderes für ihre 
Patenkinder der Klasse 5/2 ausge-
dacht. Nach einem sehr erfolgreichen 
gemeinsamen Kuchenbasar wurden 
über 180 Euro eingenommen. Doch 
schnell war klar, von den Einnahmen 
soll eine Kostümparty organisiert 
werden. Diese Feier ist auch gleich 
ein toller Anlass sich besser kennen-
zulernen. Die Paten haben sich sehr 
viel Mühe bei den Vorbereitungen 
gegeben. Es gab lustige Spiele, Dis-
comusik und natürlich auch leckere 
Snacks und Getränke für die Kin-
der. Höhepunkt der Party war dann 
ein Kostümwettbewerb mit je einem 
Preis für die drei Erstplatzierten. Alle 
Schüler verbrachten einen wunder-
schönen und lustigen Nachmittag 
miteinander. Vielen Dank an die 
Paten der Klasse 5/2. 		
	
Mia Bührend und Moritz Kobel
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Sport

JUBILÄUMSAUSGABE MIT TEILNEHMERREKORD
Das von unseren 

Spor t f reunden 
Michael Som-

mer und Pe-
ter Neundorf 
orga n i s ier te 

We i h n a c ht s -
Skatturnier des 

FSV Brandis „Wie 
in alten Zeiten“ feierte diesmal ein beson-
deres Jubiläum. Bereits zum 10. Mal trafen 
sich am 3. Adventssonntag Skatfreunde 
aus Brandis und Umgebung im Sportler-
heim im Dahlienweg, um einfach nur ein 
paar Stunden Freude in geselliger Run-
de zu haben und um das ausgelobte Geld 
und Sachpreise zu wetteifern. An diesem  
17. Dezember hatten sich insgesamt 34 
Sportfreunde zum Turnier angemeldet, dar-
unter natürlich auch wieder viele ehemalige 
Brandiser Fußballspieler. Das bedeutete ei-
nen neuen Teilnehmerrekord! Sieger wurde 
mit großem Vorsprung Gerd Franke mit 
2627 Punkten, vor unserem FSV Brandis 
Sportwart Mayk Petzold (1967 Punkte) und 
Thomas Hettwer (1842 Punkte). Vorjahres-
sieger Uwe Soedel kam diesmal auf Rang 
9 ein, „Miss Skatturnier“ Jenny Jokschuss 
auf einem achtbaren 15. Platz. Spaß hat 
das traditionelle Skat-Event wieder einmal 

allen gemacht und das Sportlerheim-Team 
um Familie Sommer begleitete wie gewohnt 
kulinarisch durch die Veranstaltung. Somit 

kann das Fazit nur heißen: „Auf ein Wieder-
sehen zum 11. Skatturnier 2024!“		
� Frank Mittag

Aktuelles vom Brandiser Kegelsport
Nachdem unsere zweite Seniorenmannschaft 
mit zwei Siegen aus den ersten beiden Sai-
sonspielen sehr gut in diese neue Spielzeit 
gestartet ist, ging es für sie im dritten Spiel 
auswärts gegen den SV Nitzschka, die zu die-
sem Zeitpunkt ebenfalls noch ungeschlagen 
waren. In einem spannenden Spiel konnten 
sich am Ende die Nitzschkaer Senioren mit 
einem Gesamtergebnis von 1609 zu 1583 
Kegeln durchsetzen, bei dem Frank Lange 
mit 419 Kegeln bester Brandiser Spieler wur-

de. Das nächste Heimspiel gegen die Thall-
witzer Senioren konnte unsere Mannschaft 
mit 1655 zu 1518 Gesamtkegeln dann deut-
lich für sich entscheiden. Auch hierbei wurde 
Frank Lange mit 458 Kegeln bester Spieler 
an diesem Tag. Zum nächsten Spiel emp-
fingen sie dann die Mannschaft vom KSV 
Bennewitz. Es sollte ein von Beginn an span-
nendes und enges Spiel werden, bei dem sich 
am Ende die Brandiser mit 1585 zu 1566 
Kegeln knapp durchsetzen konnten. Den er-
neuten Bestwert für unser Team erzielt mit 
440 Kegeln Frank Lange. Zum Abschluss 
der Hinrunde traten unsere Senioren noch 
einmal auswärts in Hohburg an, die bis dato 
noch kein Spiel für sich entscheiden konn-
ten. Unsere Mannschaft tat sich aber von 
Beginn an schwer und musste sich am Ende 
mit 1551 zu 1479 Kegeln geschlagen geben. 
Petro Naumann wurde mit 408 Kegeln bes-
ter Brandiser Spieler an diesem Tag. Mit vier 
Siegen aus den sechs Spielen der Hinrunde 
steht unsere zweite Seniorenmannschaft da-
mit auf dem zweiten Tabellenplatz in der 
1. Landkreisliga (Staffel 2), punktgleich mit 

dem KSV Bennewitz auf Rang drei und nur 
zwei Punkte hinter dem Erstplatzierten SV 
Nitzschka.

anstehende Heimspiele unserer Mann-
schaften:
18.01., 17 Uhr	 2. Senioren – Nitzschka
27.01., 13 Uhr	 2. Männer – Nitzschka
03.02., 9:15 Uhr	 1. Senioren – Taucha
03.02., 13 Uhr	 1. Männer – Hohnstädt
04.02., 9 Uhr	 1. Frauen – Torgau

Spieltermine können sich ggf. kurzfristig 
noch ändern. Aktuelle Infos finden Sie unter 
www.tsvrw90brandis.de.

Lisa Kießling, Öffentlichkeitsarbeit

Mit einem neuen Teilnehmerrekord ging das 10. Weihnachts-Skatturnier über die Bühne.

Die 2. Seniorenmannschaft der Brandiser Kegler.
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Bei dem Wohnhausbrand in Waldsteinberg waren alle drei Ortswehren im Einsatz.

FFW

AKTUELLES VON DER FEUERWEHR BEUCHA
Das Jahr 2023 ist geschafft und ein neues 
Jahr beginnt. Dennoch möchten wir noch 
über die letzten Einsätze des Vorjahres be-
richten. Der Dezember 2023 begann für 
die Kameraden der Feuerwehr Beucha mit 
einer ausgelösten Brandmeldeanlage am  
4. Dezember. Ein Entstehungsbrand konn-
te durch Anwohner bereits selbst gelöscht 
werden, sodass der Angriffstrupp des Hil-
feleistungslöschgruppenfahrzeug (HLF) 
Beucha lediglich eine Kontrolle und Be-
lüftung der betreffenden Bereiche durch-
führte. Am 10. Dezember sind die Feuer-
wehren aus dem gesamten Stadtgebiet zu 
einem Gebäudebrand nach Waldsteinberg 
alarmiert worden. Bereits auf Anfahrt be-
stätigte sich die Lage und die Kameraden 
rüsteten sich mit Atemschutzgeräten aus. 
Der Brand konnte durch die gute Zu-
sammenarbeit mit den Ortsfeuerwehren 
Brandis und Polenz gelöscht werden und 
die Kameraden aus Beucha konnten gegen 
20.30 Uhr die Einsatzstelle verlassen. Aus 
bisher unbekannter Ursache brach in der 
Nacht erneut ein Brand im gleichen Ge-
bäude aus und die Einsatzkräfte rückten 
wieder an. Gemeinsam wurde auch dies-
mal der Brand gelöscht. Anschließend blie-
ben Kameraden der Feuerwehr Brandis zur 
Brandwache vor Ort. 

Am 12. Dezember geriet eine heiß ge-
laufene Bremse eines Lkws auf der Bun-
desautobahn 14 in Brand. Der Lkw-Fah-
rer bemerkte den Brand frühzeitig und 
konnte die Flammen bereits selbststän-
dig löschen. Die Beuchaer Einsatzkräfte 
übernahmen die Restlöscharbeiten. Am 
18. Dezember sollten die Kameraden zu 
einem gemeldeten Verkehrsunfall alar-

miert werden. Bereits auf Anfahrt konn-
te durch erstanrückende Kräfte Entwar-
nung gegeben werden und die Kameraden 
konnten den Einsatz abbrechen. Auch zu 
Weihnachten war die Feuerwehr Beucha 
einsatzbereit. Am 25. Dezember führte 
ein verstopfter Regeneinlauf bei den mas-
siven Regenfällen zur Überschwemmung 
einer Straße. Die Einsatzkräfte pump-
ten das Wasser in eine Kanalisation und 
konnten so wieder freie Bahn schaffen. 
Am 31. Dezember ist das HLF zu aus-
laufenden Betriebsstoffen nach einem 
Motorradunfall alarmiert worden. Die 
Einsatzkräfte betreuten den Verletzten 
bis zum Eintreffen des Rettungswagens 
und reinigten die Straße mit Ölbindemit-
tel. Die Silvester-Nacht blieb einsatzfrei. 

Jahreshauptversammlung und 
Spende

Am 8. Dezember fand die jährliche Jah-
reshauptversammlung in der Feuerwehr 
Beucha statt. Die Wehrleitung wertete 
das vergangene Jahr im Hinblick auf ge-
leistete Einsatz- und Ausbildungsstunden 
sowie absolvierte Lehrgänge und Sonder-
aufgaben aus. Auch waren Vertreter der 
Stadtverwaltung Brandis sowie der ande-
ren Ortsfeuerwehren vor Ort. Nach Ablauf 
seiner Wahlperiode wurde der Kamerad 
Nicolas Thier als Jugendwart durch sei-
nen Nachfolger Clemens Licht abgelöst. 

Am 22. Dezember durfte sich die Ju-
gendfeuerwehr über ein verfrühtes Weih-
nachtsgeschenk freuen. Die Bäckerei 
Krah aus Beucha hat am 29. November 

ein „Anlichteln“ veranstaltet, bei dem alle 
Einnahmen in der Gemeinde gespendet 
werden sollten. Die Kinder der Jugend-
feuerwehr Beucha durften sich über eine 
großzügige Spende von 800 Euro freu-
en. Mit dem Geld kann Ausrüstung für 
die Jugendfeuerwehr beschafft werden.

Neujahrsfeuer am Gerätehaus

Am Samstag, 20. Januar 2024 findet das tra-
ditionelle Neujahrsfeuer vor dem Gerätehaus 
der Feuerwehr Beucha statt. Dazu möchten 
die Beuchaer Kameraden Sie und Ihre Fami-
lien gerne einladen. Bei einem gemütlichen 
Feuer ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
Gegen 17 Uhr wird das Feuer entfacht. 

Die Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Beucha möchten auf diesem Wege noch 
einmal allen ein gesundes neues Jahr und ei-
nen guten Start ins Jahr 2024 wünschen. Die 
Kameraden bedanken sich bei allen Unter-
stützern, Helfern, Freunden, Nachbarweh-
ren und Spendern der Feuerwehr Beucha für 
das erfolgreiche Jahr 2023. Auch 2024 sind 
die Kameraden wieder für Sie einsatzbereit!

Nächste Dienste der Ortsfeuerwehr
Beucha (Einsatzabteilung)
19.01.	 Vorbereitung Neujahrsfeuer
20.01.	 Neujahrsfeuer
02.02.	 Verkehrsteilnehmerschulung

Dienste der Jugendfeuerwehr
19.01.	 Theorie: Gefahrenmatrix
20.01.	 Neujahrsfeuer an der Feuerwehr
02.02.	 FWDV 10: Tragbare Leitern
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FFW

AKTUELLES VON DER FEUERWEHR BRANDIS
Im letzten Monat des alten Jahres hatten wir 
überdurchschnittlich viele Einsätze zu absol-
vieren. Am 15. Dezember mussten wir sogar 
sechs Mal ausrücken, sodass wir insgesamt 
22 Einsätze im letzten Monat hatten. Der 
größte Einsatz war ein Gebäudebrand am 
10. Dezember in Waldsteinberg. Bei unserer 
Ankunft brannte der Dachstuhl eines Wohn-
hauses und dahinter befindliche Objekte. 
Durch einen schnellen Innen- und Außenan-
griff konnte das Feuer innerhalb kurzer Zeit 
unter Kontrolle gebracht werden. Trotz einer 
Restablöschung mit Speziallöschmittel und 
einer mehrstündigen Brandwache mit Wär-
mebildkamera kam es leider zum erneuten 
Brandereignis welches uns bis zum Abend des 
darauffolgenden Tages beschäftigte. Mit ins-
gesamt 55 Einsatzkräften aus allen Brandiser 
Ortsfeuerwehren war dies mit Abstand der 
größte Einsatz in diesem Jahr. 

Besorgniserregend war eine kleine Brand-
serie am Abend des 13. Dezembers. Es brann-
ten kurz hintereinander in Brandis verteilt 
insgesamt drei Sammelbehälter. Einige stan-
den in der Nähe von Wohngebäuden und 
gefährdeten diese. Deshalb möchten wir Sie 
in Ihrem eigenen Interesse darauf hinweisen, 
keine brennbaren Materialien am Gebäude zu 
lagern. Die Schwerpunkte bei der laufenden 
monatlichen Ausbildung legten wir unter an-
derem auf die Atemschutzausbildung auf der 
Hindernisstrecke des feuerwehrtechnischen 
Zentrums des Landkreises, lebensrettende 
Sofortmaßnahmen und Fahrerschulung. Bei 
letzterer unterstützte uns die Fahrschule Tau-

bert. Für den interessanten Dienst bedanken 
wir uns recht herzlich. Zu unserer Dienstbe-
sprechung konnten wir erfreulicherweise drei 
neue Kameraden in unsere Reihen aufneh-
men. 

Wir wünschen Ihnen alles Gute im neuen 
Jahr. Damit Sie und wir dieses auch haben, 
lassen Sie bitte keine Kerzen ohne Aufsicht 
brennen, fahren sie den Fahrbahnbedin-
gungen angepasst und halten Sie bitte bei 
Schnee / Eis die Hydranten frei!

nächste Dienste der Ortsfeuerwehr Brandis
19.01.	 Wasserführende Armaturen / Leitern
20.01.	Neujahrsfeuer 
26.01.	Technikausbildung
02.02.	Gerätekunde
03.02.	Ortsfeuerwehrversammlung
09.02.	Eisrettung
16.02.	Technische Hilfeleistung

Dienst aktive Abteilung:
Freitags 20 Uhr Feuerwehrgerätehaus. 
Interessierte Bürger(innen) sind herzlich 
eingeladen.

Jahresrückblick der Feuerwehr 
Brandis

Unsere Feuerwehr hat aktuell 89 Mit-
glieder, die sich in 20 Mitglieder der  
Alters- und Ehrenabteilung, 19 Jugend-
feuerwehrmitglieder und 50 Einsatzkräfte 

unterteilen. Die gute Jugend- und Öffent-
lichkeitsarbeit brachte uns ein Zuwachs der 
Einsatzkräfte.

Insgesamt hatten wir 154 Einsätze, für die 
wir insgesamt rund 2.200 Stunden benötig-
ten. 

Im Vergleich zu 2022 sind es mit 43 Ein-
sätzen im vergangenen Jahr deutlich mehr. 
Im letzten Jahr führten wir 68 Dienste durch.

Dafür benötigten die Feuerwehrmitglie-
der insgesamt ungefähr 150 Tage, um den 
abwehrenden Brandschutz und die Anforde-
rungen der technischen Hilfeleistungen der 
Stadt Brandis sicherzustellen. 

Am 1. Juli gaben wir zu unseren Tag der 
offenen Tür einen Einblick in unseren Feuer-
wehralltag. Im und an unserem Feuerwehr-
gerätehaus gab es für Groß und Klein viel zu 
entdecken.

Der Dank gilt allen, die in der Feuerwehr 
mitarbeiten und / oder sie unterstützen. 
Ohne sie wäre eine handlungsfähige Feuer-
wehr nicht möglich.

Neben dem Wohngebäude in der Rathausgasse brannte am 13. Dezember eine Papiertonne.

Weitere aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage der Stadt Brandis: www.stadt-brandis.de
Die Februarausgabe 02 / 24 des Brandiser Stadtjournal erscheint am 12. Februar. Der Redaktionsschluss ist der 24.01.2024.
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Splitter

WEIHNACHTSFEIER IM 
„SCHWALBENNEST“
Am 6. Dezember 2023 hat die Initiative 
Brandis e.V. zum wiederholten Male im Kin-
derheim „Schwalbennest“ in Waldsteinberg 
eine Weihnachtsfeier durchgeführt. 

Mit Unterstützung des EDEKA-Brandis, 
Herrn Dölz, Parkhotel Brandis, Herrn Krau-
se, Gerüstbau Herrn Hotze und den Anwoh-
nern des Flieder- und des Rosenwegs Brandis 

konnten viele Kinderwünsche, wie Einhorn 
oder ferngesteuertes Auto vom Weihnachts-
mann, der natürlich wieder vor Ort war, er-
füllt werden.

Für die Durchführung sagen wir allen 
nochmals ein herzliches Dankeschön.

Initiative Brandis e.V.

 Mitglieder der Initiative Brandis e.V. brachten Geschenke für die Kinder.

Auch im vergangenen Jahr konnten die 
Kinder und Jugendlichen in Brandis wie-
der vielfältige Angebote nutzen. Das spoc 
Jugendbüro führte „alt bekannte“ Projekte 
wie u.a. die Müllsammelaktionen, die Open 
Stage und den Rhetorik-Workshop durch, 
beteiligte sich mit einem Siebdruckstand am 
Brandiser Parkfest und organisierte gemein-
sam mit dem kjub-Netzwerk und weiteren 
Schüler*innen zwei Jugenddiskos, sowie das 
Grill `n Chill. Im nächsten Jahr sollen die 
bestehenden Aktionen durch neue Projekte 
wie z.B.  einem Graffitiprojekt zur Gestal-
tung von Stromkästen und einem Schreib-
workshop ergänzt werden. Interessierte Ju-
gendliche können jeden Montag 14 Uhr zu 
den offenen Treffen ins spoc kommen.

Jugendbeirat konstituiert sich im 
spoc 

Ein besonderes Projekt war die Wahl des ers-
ten Jugendbeirates für Brandis (s. Ausgabe 9, 
S. 5). Die sechs Jugendlichen Lena Heisch, 
Aurora Heller, Elise Hübner, Loreen Berndt, 
Phillipe Thüne und Kyra Schwarze wurden 
am 11.12.2023 von insgesamt 10 Kandi-
dierenden gewählt und beginnen im Januar 
als gewählte Interessensvertretung u.a. ihre 

Mitarbeit im Stadtrat. Die konstituierende 
Sitzung findet am 16.01.2024 ab 15 Uhr 
im spoc statt. Zusätzlich dazu sind jugend-
freundliche Projekte zum Thema Kommu-
nalpolitik sowie den bevorstehenden Wahlen 
in 2024 geplant. Mehr Infos gibt es z.B. auf 
dem Instagramkanal @jugendbeirat.brandis 
und bei der Netzwerkstelle Jugendarbeit 
(Lea Döring), welche den Jugendbeirat und 
das spoc begleitet. 

Der Freizeittreff Mauerwerk, welcher im 
Juli 2023 durch Sven Mitter (als Elternzeit-
vertretung) neubesetzt wurde, bot in diesem 
Jahr viele Aktivitäten im Freizeitbereich an. 
Neben Spiele- und Filmnachmittagen, Aus-
flügen zum Lasertag oder ins Jumphouse, 
gab es auch ein Erlebnissommercamp am 
Störmthaler See. Auch in diesem Jahr sind 
wieder spannende Camps geplant (mehr 
dazu s. Ausgabe 12, S. 17).

Eine Neubesetzung (durch Lina Mos-
ke) gab es zum Schuljahreswechsel auch im 
Schulclub des Gymnasiums. Neben bisheri-
gen Angeboten wie monatlichen Kunstchal-
lenges, gemeinsames Kochen und Backen, 
dem Gestalten von alten Schallplatten und 
Perlenschmuck, sollen im nächsten Jahr 
noch weitere dazu kommen. Außerdem ist 
geplant, dass die Schüler*innen ein Logo 
für den Schulclub entwickeln und die Bus-

haltestelle am Schulzentrum mittels eines 
Graffitiprojekts des Schulclubs neuzuge-
stalten. Aktuelle Infos rund um die Ju-
gendarbeit in Brandis können Sie bei Lea 
Döring (Netzwerkstelle Jugendarbeit) unter 
01771823439 oder jugend-gestaltet-bran-
dis@awo-mulde-collm.de erfragen. 

Aufruf an Jugendliche: Ideen für das 
Brandiser Parkfest gesucht

Wir suchen Ideen für das Brandiser Parkfest 
2024. Genauer gesagt für den 14.06., denn 
dieser Abend soll den Jugendlichen in und 
um Brandis gewidmet sein. Ihr kennt DJs 
oder Bands die junge Leute ansprechen? Ihr 
macht selbst Musik und wollt auf die Büh-
ne? Ihr wünscht euch einen Workshop oder 
einen ganz speziellen Stand? Dann habt ihr 
jetzt die Chance, euch ganz konkret in das 
Programm für den 14.06. einzubringen. 
Eure Ideen könnt ihr dem spoc auf Insta-
gram (@spoc.brandis) oder an Lea Döring 
(01771823439, jugend-gestaltet-brandis@
awo-mulde-collm.de) schicken, in den 
Briefkasten der Netzwerkstelle (Hauptstraße 
4) einwerfen oder persönlich im spoc vor-
bei kommen. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Vorschläge!

Jugendarbeit in Brandis – Was war und was kommt?

Glückwunsch zum 102. Geburtstag

Zu ihrem 102. Geburtstag bekam 
Marianne Kösser Besuch von Bür-
germeister Arno Jesse. Er ließ es sich 
nicht nehmen, der Beuchaerin an 
ihrem Ehrentag zu gratulieren. Ein 
gesegnetes Alter, welches sie Ende 
Dezember gemeinsam mit Kindern, 
Enkeln und Urenkeln feierte und 
abends im Gasthof – wie sie selbst 
sagte – „einen draufmachte“. 
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KULTURKALENDER
Veranstaltungen im Januar / Februar
in Brandis und Umgebung

Dauerveranstaltung

bis 25. Februar
Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
Ausstellung
Museum Schloss Moritzburg

Januar

Montag | 15. Januar
14.00 – 16.00 Uhr
Treffen AWO Ortsgruppe 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Mittwoch | 17. Januar
10.00 – 12.00 Uhr

Frühstücksrunde 

(Voranmeldung unter 0176/43432270)   
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

14.30 – 16.00 Uhr
Rede-Online-Café für Jungebliebene
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

14.00 - 17.00 Uhr
Treffen Volkssolidarität OG Beucha
„Seerose“, Beucha

20.00 Uhr
Soviel Heiterkeit ... in der Weihnachts-
zeit!  
SanftWut-Programm mit Moni & Manni
Oberschule Brandis, Brandis

Donnerstag | 18. Januar
14.00 - 16.00 Uhr 
Treffen Volkssolidarität OG Nord
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Samstag | 20. Januar
17.00 Uhr 
Neujahrsfeuer 
Gerätehaus der Feuerwehr Beucha 

17.00 Uhr 
Neujahrsfeuer 
Feuerwehrhaus am Markt Brandis 

Montag | 22. Januar
14.00 - 16.00 Uhr 
Treffen AWO Ortsgruppe 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Dienstag | 23. Januar
15.00 - 17.00 Uhr
Treffen Volkssolidarität OG West
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Mittwoch | 24. Januar
14.30 - 16.00 Uhr 
Rede-Online-Café für Jungebliebene
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Freitag | 26. Januar
16.00 – 18.30 Uhr
Tag der offenen Tür
Gymnasium, Schulstraße 3, Brandis

Montag | 29. Januar
14.00 - 16.00 Uhr 
Treffen AWO Ortsgruppe 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Mittwoch | 31. Januar
10.00 - 11.00 Uhr 
Sprechzeit Seniorenbeauftragter 
Herr Kühnel 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

14.30 - 16.00 Uhr 
Rede-Online-Café für Jungebliebene
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Februar

Donnstag | 01. Februar
09.00 - 11.00 Uhr 
Begegnungsstunde VDK
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

15.00 - 17.00 Uhr 
Beratungsstunde Häusliche Pflege
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Leipzig liest – Europas größetes Lesefest 
21. – 24. März 2024

Literatur und Leipzig gehören seit Jahr-
hunderten zusammen. Leipzig liest feiert 
diese Verbundenheit jedes Jahr in einem 
mitreißendes Lesefest, das die Literatur an 
zahlreiche Leseorte auf der Messe und im 
ganzen Stadtgebiet bringt. Rund 3.200 
Mitwirkende gestalten mehr als 3.000 
Veranstaltungen an 350 verschiedenen 
Orten. Leipzig liest bietet eine große 
Bühne für Verlage und Autor:innen, um 
ihre neuesten Werke zu präsentieren. 
Lesefans können Literatur und Literaten 
in Lesungen, Talkrunden und Mitmach-
aktionen live erleben. Das Leipzig liest 
Programm für die kommende Veranstal-
tung wird ab Februar 2024 ausschließlich 
in digitaler Form auf unserer Website und 
in der Veranstaltungsapp veröffentlicht.

Eine Erfolgsgeschichte
Die erste eigenständige Leipziger Buch-
messe nach der Wende fand im April 
1991 statt und verzeichnete im April 
1991 nur knapp 25.000 Besucher. Bald 
war klar: Die alten Messekonzepte hat-
ten sich überlebt. Eine neue Idee musste 
her, um die angestaubte Bücherschau 
zum einem unvergesslichen Event für 
Literatur und Lesespaß zu machen. Als 
Initiator und Geburtshelfer gilt der Club 
Bertelsmann. Mit organisatorischer Hilfe 
von Stadt und Messe ging das Projekt zur 
Buchmesse 1992 erstmals an den Start: 
80 Autoren lasen und diskutierten an 
knapp 160 Leipziger Orten. Das Unter-
nehmen schlug ein: Die Leipziger und 
ihre Gäste bescherten der Leipziger Buch-
messe ein Besucherplus von 46 Prozent.

Heute ist „Leipzig liest“ untrennbar 
mit der Leipziger Buchmesse verbunden. 
Anders als klassische Literaturfestivals 
ist das Lesefest Marketing-Verstärker 
für die Messeauftritte der Verlage. Allen 
Aussteller:innen steht die Teilnahme am 
Programm offen. Das macht „Leipzig 
liest“ so bunt und vielfältig wie die Welt 
der Bücher selbst. Mit 3.000 Veranstal-
tungen und 3.200 Mitwirkenden in 350 
Veranstaltungsorten in Leipzig, dem 
Leipziger Umland und in Foren auf dem 
Messegelände blickt Europas größtes 
Lesefest heute auf eine Erfolgsgeschichte 
ohne gleichen zurück. Ein Erfolg, der 
nicht ohne starke Partner möglich wäre: 
der Stadt Leipzig, Bertelsmann (Das 
Blaue Sofa), dem Börsenverein des Deut-
schen Buchhandels, dem Mitteldeut-
schen Rundfunk, und vor allem den an 
der Messe beteiligten Verlagen.

KULTURKALENDER des Brandiser Stadtjounal 01/2024
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Veranstaltungen

Montag | 05. Februar
09.00 - 11.00 Uhr 
Hilfe im Umgang mit Computer und 
Smartphone 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

14.00 - 16.00 Uhr 
Treffen AWO Ortsgruppe 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Dienstag | 06. Februar
10.00 - 11.30 Uhr 

Kreativkurs
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

14.00 - 16.00 Uhr 
Bastelkurs 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Mittwoch | 07. Februar
14.30 - 16.00 Uhr 
Rede-Online-Café für Jungebliebene
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Donnerstag | 08. Februar
15.00 - 16.00 Uhr 
Musiknachmittag
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Mittwoch | 14. Februar
13.30 Uhr

Patientenverfügung mit RAin Meusel
Volkssolidarität OG Brandis  

CVJM-Haus, Zeititzer Weg 16

14.00 - 17.00 Uhr
Treffen Volkssolidarität OG Beucha
„Seerose“, Beucha

Gottesdienste

Samstag | 20. Januar
17.00 Uhr
Hl. Messe
Kath. Pfarrei, Beucha

Sonntag | 21. Januar
08.30 Uhr
Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Polenz

10.00 Uhr
Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchgemeinde  Beucha

15.00 Uhr
Abschluss Allianzgebetswoche  
Gemeindesaal
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

Samstag | 27. Januar
10.00 Uhr  
Gottesdienst Pflegeheim Bergstraße
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

17.00 Uhr 
Hl. Messe
Kath. Pfarrei, Beucha

Sonntag | 28. Januar
8.30 Uhr

Gottesdienst 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Beucha

10.00 Uhr 
Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

Samstag | 03. Februar
17.00 Uhr
Hl. Messe
Kath. Pfarrei, Beucha

Sonntag | 04. Februar
8.30 Uhr
Gottesdienst 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

10.00 Uhr
Gottesdienst 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Beucha

Samstag | 10. Februar
17.00 Uhr
Hl. Messe
Kath. Pfarrei, Beucha

Sonntag | 11. Februar
8.30 Uhr
Gottesdienst 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Albrechtshain

10.00 Uhr
Gottesdienst 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

Sonntag | 18. Februar
8.30 Uhr
Gottesdienst 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Polenz

Termin- u. Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. Alle Angaben ohne Gewähr. 

Magisches Tropenleuchten 2024

Das Magische Tropenleuchten kehrt 
im 146. Jahr des Zoos zurück: Bis zum 
11. Februar 2024 erstrahlen der Zoo 
und die Tropenerlebniswelt Gondwa-
naland immer donnerstags bis sonntags 
von 17.00 bis 22.00 Uhr in faszinieren-
den Farben – ein Schauspiel, das die 
Besucher mit der einzigartigen, win-
terlichen Atmosphäre in seinen Bann 
zieht. Während sich das Leuchten in 
den vergangenen Jahren überwiegend 
auf die Tropenhalle konzentrierte, ent-
faltet sich in diesem Jahr das magische 
Leuchten auch in den Außenbereichen. 
Ein illuminierter Rundgang, der über-
raschende Lichtinstallationen sowie 
beeindruckende Fassadenprojektionen 
auf zahlreiche Häuser beinhaltet, führt 
die Besucher durch den abendlichen 
Zoo. Leuchtende Wesen, Musiker, 
kulinarische Köstlichkeiten und ein 
szenisches Lichtspiel in den Tropen 
komplettieren das Abenteuer Magi-
sches Tropenleuchten.

Ab sofort können Tickets im Vorver-
kauf online gebucht werden.

Alle Informationen zu den Ticketprei-
sen sowie Informationen zum Pro-
gramm finden Sie unter:

www.zoo-leipzig.de/aktuelles/
veranstaltungskalender/tropenleuchten

pm, Zoo Leipzig



Brandiser Stadtjournal 01/202418

Aktuell

Eine vorgezogenen Bescherung ohne Weih-
nachtsmann, dafür aber mit zwei gestande-
nen Bäckermeistern, wurde kurz vor dem 
Fest der Beuchaer Jugendwehr zuteil: Patrick 
und Pirmin Krah, die beiden Inhaber der 
gleichnamigen Beuchaer Bäckerei, brachten 
zwar keinen prall gefüllten Geschenkesack 
mit ins Gerätehaus in der August-Bebel-
Straße 10, dafür aber einen Scheck in XXL-
Format, auf dem die Zahl 800 geschrieben 
war. 

Eine Summe, die mittlerweile auf dem 
Feuerwehr-Konto gelandet ist und die laut 
Wehrleiter Felix Knabe für Dinge im Nach-
wuchsbereich eingesetzt werden soll, die 
nicht von den städtischen Finanzbeihilfen 
abgedeckt sind. Zum Beispiel Sicherheits-
schuhwerk für die aktuell zwölf Kameraden 
und drei Kameradinnen von morgen. Die 
Traditionsbäckerei hatte vor dem ersten Ad-
vent ihre Kundschaft zu einer Veranstaltung 
mit dem Namen „Anlichteln“ eingeladen 
und sich dazu entschieden, die dabei erziel-
ten Einnahmen der Ortswehr zukommen zu 
lassen. 

Die Beuchaer Bäckerei beging im vergange-
nen Jahr ihr 130-jähriges Firmenjubiläum. 
Am 31. Januar 1893 war sie von Firmen-
begründer Friedrich Oskar Krah eröffnet 
worden. Am 1. September des vergangenen 

Jahres übernahmen schließlich Patrick und 
Pirmin Krah den Staffelstab von ihrem Vater 
Rüdiger, womit sie den Familienbetrieb in 
der mittlerweile fünften Generation fortfüh-
ren.� Text, Foto: RD

Lust auf Musik und die klingende Kiste?
„Rhythmus-Kids“ trommeln, tanzen, singen, 
musizieren
Wer: Kinder ab 5 Jahre
Wo: Zweifeldsporthalle Borsdorf
Wann: 15 x montags 17:05 Uhr, Start am 
26.02.2024
Was:  Wir erlernen das Spiel auf Cajatons 
(klingende Kisten aus nachhaltigem Karton), 
die ich für jedes Kind während des Kurses kos-
tenfrei zur Verfügung stelle
Bei Anmeldung bis 31.01.2024 sichern Sie 
sich einen Frühbucherrabatt. 
Trommelwirbel trifft Klang(T)raum: 
Wenn wilde Kerle, zarte Elfen, Eisköni-
ginnen und bissige Neinhörner zusammen 
tanzen …
Im Kurs „Bewegtes Lernen durch Musik“ wird 
seit Sommer 2022 in der Zweifeldsporthal-
le Borsdorf gesungen, getanzt und musiziert. 

Durch die Verbindung von Musik, Bewegung, 
Tanz, Sprache und Stimme erleben Kinder 
ab 4 Jahre unter anderem ihren persönlichen 
künstlerischen Ausdruck. Im ganzheitlichen 
musikalischen Prozess entstehen Spielräume 
für Wahrnehmung, Kreativität und soziales 
Lernen. 
Wie fühlt es sich an, wenn lebendige Lern-
angebote mit Musik, Bewegung und Spiel 
den Alltag in Kita oder Schule ergänzen und 
bereichern?
In meinen Workshops erhalten pädagogische 
Fachkräfte und andere Interessierte Anregun-
gen, wie sie musikalisch aktiv werden kön-
nen, auch wenn sie meinen, unmusikalisch 
zu sein.
Workshop-Termine 2024
22.03. „Lebendiges Lernen mit Musik,  
Bewegung und Sprache“
14.06. „Hallo Du“
27.09. „Komm, ich zeig dir deine Welt“
13.12. „Weihnachtliche Rhythmik“
Ort:  Die „VILLA“ Leipzig, Lessingstraße 7
Zeit: jeweils von 9:00 – 15:00 Uhr
Nur Mut, singen tut gut! Rhythmus und 
Stimme im EinKlang mit der Natur
Wenn wir mit anderen Menschen gemeinsam 
einen Rhythmus finden, kann sich ein Gefühl 
von Verbundenheit einstellen. Rhythmus trägt, 
schwingt und bringt uns ins Gleichgewicht. 

Wir singen einfache Lieder und tanzen. Es sind 
keine Vorkenntnisse erforderlich.
Sie sind herzlich eingeladen, die verbindende 
Kraft des Singens mit „Klangzauberei“ zu 
erleben.
Termine 2024:
15.03. FrühlingsEinkehr 
„Stimmentfaltung und Atem“
07.06. SommerSonnenwende 
„Melodie und Klang“
20.09. HerbstZeitlos 
„Körperrhythmen und Gesang“ 
06.12. JahresAusklang „Rhythmus und Stille“
Ort: Musikarche Brandis
Zeit: jeweils von 19:00 – 20:30 Uhr
Ich freue mich auf unsere Begegnung und 
Ihre Teilnahme an einem meiner Angebote. 
Ihre Heike Lorenz
Jetzt anmelden!
lorenz@klangzauberei-leipzig.de
www.klangzauberei-leipzig.de
034292/ 869 829 & 0173/ 99 29 464

VORZEITIGE BESCHERUNG

– Anzeige –

„KLANGZAUBEREI“ begeistert Groß und Klein für Musik

Foto: iStock.com/Alessandro Biascioli
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Neuerscheinung

Klassische MODERNE lädt in Zwenkau 
ein – Architektur und Kultur verbindet

Das Haus Rabe ist ein Gesamtkunstwerk 
der Klassischen Moderne im Stil des Bau-
haus. Der Architekt Adolf Rading plante 
und baute es für das Zwenkauer Ehe-
paar Erna und Erich Rabe von 1929 bis 
1930. Zur Inneneinrichtung gehören auch 
Kunstwerke des Bauhaus-Künstlers Oskar 
Schlemmer.

Lassen Sie das Zusammenspiel aus 
Architektur, Farbenspiel und Inneneinrich-
tung auf sich wirken und seien Sie sich der 
Einzigartigkeit dieser erhaltenen Bauhausar-
chitektur bewusst.

Als Ausstellungsort in Zwenkau liefert 
das Haus Rabe kulturelle und gesellschaftli-
che Impulse. Es fördert die Kultur im länd-
lich geprägten Landkreis Leipzig und setzt 
sich in verschiedenen Ausstellungen mit den 
künstlerischen Gedanken, Methoden und 
Werken des Bauhaus auseinander. …

(Lesen Sie weiter auf Seite 12 des aktuellen 
FREIZEIT & TOURISMUS Journal 1/2024.)

Bockwindmühle Lindennaundorf grüßt 
bereits aus der Ferne

Wenn man von Markranstädt nach Franken-
heim und Lindennaundorf die Straße „An 
den Windmühlen“ fährt, grüßt sie bereits gut 
sichtbar von weitem die Bockwindmühle 
Lindennaundorf. Ursprünglich wurde die 
Mühle im Jahr 1848 von Carl Friedrich 
Kanold am Rande des Dorfes Lin-
dennaundorf erbaut. Die Mitglieder des Hei-
matvereins Frankenheim-Lindennaundorf 
hatten ein mutiges Projekt vor. Sie demon-
tierten 2009 die Reste der historischen Bock-
windmühle. Anschließend errichteten die 
engagierten Menschen die Mühle mit viel 
ehrenamtlicher Unterstützung und Sponso-
ren auf der heutigen Festwiese. Am 17. Deut-
schen Mühlentag 2010 wurde das imposante 
Bauwerk feierlich eingeweiht. Nach gut 60 
Jahren drehten sich damit wieder die Müh-
lenflügel in Lindennaundorf. …

(Lesen Sie weiter auf Seite 25 des aktuellen 
FREIZEIT & TOURISMUS Journal 1/2024.)

Ein Geschenk des Kaisers – Kohren 
feiert 1.050 Jahre Ersterwähnung

Ob Kaiser Otto II. wusste, wo sich der 
Kohren befand, als er den Ort im Jahr 974 
dem Merseburger Bistum schenkte, muss 
bezweifelt werden. Kohren war kaum mehr 
als ein befestigter Hof inmitten einer klei-
nen slawischen Siedlung in einem größeren 
Waldgebiet. 

Durch die Schenkung wurde das noch 
junge Bistum – 968 gegründet – finanzi-
ell unterstützt. Wir erfahren davon nicht 
durch eine Urkunde, sondern durch eine 
Chronik, die vom Merseburger Bischofs 
Thietmar zwischen 1012 und 1018 verfasst 
wurde.

Er verfolgte damit eine wichtige Absicht: 
Er wollte den Leser über das Unrecht infor-
mieren, welches dem Bistum Merseburg 
widerfahren war. Denn nach zahllosen Aus-
einandersetzungen zerstörte im Jahr 929 
König Heinrich die Festung Gana, …

(Lesen Sie weiter auf Seite 32 des aktuellen 
FREIZEIT & TOURISMUS Journal 1/2024.)

DAS FREIZEIT & TOURISMUS JOURNAL ERSCHEINT
Die ganze Region: kompakt – informativ – aktuell
Anfang Januar erschien die aktuelle Aus- 
gabe 1/2024 des FREIZEIT & TOURISMUS 
Journal für den Landkreis Leipzig, welches 
für unternehmungslustige „Einheimische“ 
oder entdeckungsfreudige Besucher über Ver-

anstaltungen und Freizeitangebote sowie die 
Entwicklung unserer Region berichtet. Mit 
dem Innenteil KULTUR ENT DECKER ver-
passen Sie keine wichtige Veranstaltung. Sie 
erhalten das Journal in Tourist- und Stadt- 

informationen, Stadtverwaltungen, bei tou-
ristischen Anbietern, in Pensionen, Hotels 
– an insgesamt 800 Verteilstellen in der Re-
gion. Die Onlineausgabe finden Sie unter 
www.druckhaus-borna.de.
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Viele Menschen spüren die Inflation beim Einkaufen: Brot, Gemüse, 
Milch – alles ist teurer geworden. Doch in diesem Jahr können sich die 
Menschen in Deutschland auf Erleichterungen freuen. Womit Eltern, 
Rentner, Pflegende, Arbeitnehmer und Bürgergeldempfänger rechnen 
können, haben Finanzexperten der Targobank zusammengefasst:

Familien: Für Alleinerziehende wird ab dem 1. April 2024 eine 
Einkommensgrenze von 150.000 Euro gelten. Außerdem wird die 
Möglichkeit des gleichzeitigen Bezugs von Elterngeld neu geregelt. Ein 
gleichzeitiger Bezug von Basiselterngeld wird künftig nur noch für ma-
ximal einen Monat bis zum 12. Lebensmonat des Kindes möglich sein.

Pflege: In diesem Jahr steigen Pflegegeld und Pflegesachleistungen 
für die häusliche Pflege um fünf Prozent. Zudem können berufstätige 
Angehörige Pflegeunterstützungsgeld nicht mehr nur einmal pro Pfle-
gefall, sondern zukünftig jährlich beantragen. Bei einer Heimunter-
bringung soll sich der Zuschuss zum Eigenanteil an den Pflegekosten 
ebenfalls erhöhen.

Mindestlohn und Minijobs: Mit der Anhebung des Mindestlohns 
auf 12,41 Euro pro Stunde steigt auch die Entgeltgrenze für Minijobber 
von 520 auf 538 Euro im Monat.

Bürgergeld: Weil die Inflation die Lebenshaltungskosten weiter in 
die Höhe treibt, wird den rund 5,5 Millionen Beziehern von Bürgergeld 
im Schnitt zwölf Prozent mehr pro Monat aufs Konto überwiesen. Die 
gute Nachricht für Familien: Auch für Kinder und Jugendliche steigen 
die Sätze.

Rentnerinnen und Rentner: Renten-Experten gehen davon aus, 
dass Rentner/-innen Mitte 2024 mit einem Rentenplus von mindestens 
5,5 Prozent rechnen können. Gleichzeitig können all jene, die zwischen 
2001 und 2018 erstmals Erwerbsminderungsrente bezogen haben, mit 
einer Erhöhung von bis zu 7,5 Prozent rechnen.

Sparen und Kapitalanlage: Darauf mussten Sparer lange warten: 
Die Zinsen sind gestiegen und Sparen lohnt sich wieder. „Die Zinsan-
hebungen der Zentralbanken in 2023 sollten ihren Höhepunkt erreicht 
haben. Jetzt haben Anleger die Chance, sich die guten Konditionen 
auch langfristig zu sichern“, so Stefan Kempf, Experte bei der Targo-
bank. „Diese bietet auch für Festgeldanlagen länger als zwei Jahre attrak-
tive Konditionen. Kunden mit einer Vorliebe für kurzfristig verfügbare 
Anlagen sind auch mit einem Tagesgeld gut aufgestellt.“

Gebäudeenergiegesetz (GEG): Ab 2024 sollen nur noch Heizun-
gen mit einem hohen Verbrauchsanteil erneuerbarer Energien in Häuser 
eingebaut werden dürfen. Wenn die Voraussetzungen stimmen, können 
beim Kauf einer klimafreundlichen Heizung bis zu 70 Prozent der In-
vestitionen durch eine Förderung übernommen werden. Vor 2024 ein-
gebaute Heizungen dürfen aber weiterbetrieben und repariert werden. 
Nach dem 1. Januar 2024 eingebaute Öl- und Gasheizungen müssen ab 
2029 Zug um Zug mehr klimaneutrales Gas oder Öl verwenden.�akz-o

WAS ÄNDERT SICH 
2024?

PARTNER PFERD 2024 – Faszination Reitsport erleben 

Vom 18. bis 21. Januar ver-
wandelt sich die Leipziger 
Messe mit der 26. PARTNER  
PFERD wieder in ein ech-
tes Paradies für Pferdefreun-
de und Reitsportbegeisterte. 
Präsentiert von der Sparkasse 
Leipzig und der Sparkas-
sen-Finanzgruppe Sachsen, 
verspricht sie als eine der 
beliebtesten Stationen für 
internationale Weltklasse-
Sportler Spannung pur bei 
den FEI World Cup™ Qualifi-
kationen in den Disziplinen Springen und Gespannfahren. Dazu 
überzeugt die PARTNER PFERD durch spektakuläre Shows mit 
erstklassiger Unterhaltung sowie mit einer vielfältigen Ausstel-
lung, die spürbar wächst.

Der Kampf um wichtige Punkte – FEI World CupTM Qualifi-
kationen
Die Weltcup-Saison biegt in Leipzig langsam auf die Zielgerade 
ein – als eine der letzten Stationen vor dem Finale des Longines 
FEI Jumping World Cup™ in Riyadh bietet Leipzig der Elite im 
Springreiten beste Bedingungen für einen spannenden Wett-
kampf. Das gilt auch für die Gespannfahrer, die mit ihren rasan-
ten Manövern im FEI Driving World Cup™ die Zuschauer immer 
wieder ins Staunen versetzen.

Showprogramm mit internationalen Stars
Mit den Brüsewitz-Brüdern zeigen absolute Weltklasse-Voltigierer 
ihr Können im Showprogramm der PARTNER PFERD. Auch 
für schnellere Action ist gesorgt, dank Trickrider Clément Ferron. 
Diese und viele weitere Highlights sind Teil des Showprogramms, 
das sowohl am Tag als auch am Abend erstklassige Unterhaltung 
verspricht. Ganz besonders im Fokus stehen hier die Sparkassen 
Sport-Gala am Freitagabend und die Leipziger Pferdenacht am 
Samstagabend.

Shopping, Spaß und Spannung auf der Expo
Egal, was das Reiterherz begehrt – auf der Expo der PARTNER 
PFERD wird es zu finden sein. Zahlreiche Aussteller aus dem In- 
und Ausland versorgen die Besucherinnen und Besucher mit Pro-
duktneuheiten und nützlichen Basics, die in keinem Stall fehlen 
dürfen. Darüber hinaus begeistert die Expo mit einem deutlich 
vergrößerten Aktionsring, einer vielfältigen Kinder-Erlebniswelt, 
einem eigenen Western-Bereich, spannenden Foren und dem Rei-
terstübchen als Treffpunkt für Fans und Stars der Pferdewelt.

Weitere Informationen: www.partner-pferd.de
pm, Leipziger Messe

Wir verlosen exklusiv 1 x 2 Tagestickets für die Messe 
PARTNER PFERD 2024
Einfach bis zum 17. Januar 2024 eine E-Mail mit dem
Kennwort „PARTNER PFERD“ und Ihren Kontaktdaten (Postanschrift) 
senden an:
claudia.kranz@druckhaus-borna.de
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Ticketverlosung
Ticketverlosung

Tipps
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Tipps

Informieren

Entdecken

Erleben

Folgen Sie uns auf:
youtube.com/@druckhausborna

LLJ Landkreis Leipzig 
Journal onlineLLJ Landkreis Leipzig 
Journal online

VITALKRÄUTER FÜR DAS LIEBLINGSGERICHT
Ob für Saucen, Suppe oder ein deftiges Gericht – frische Kräuter wie 
Basilikum, Petersilie, Rosmarin oder Schnittlauch dürfen in keiner 
Küche fehlen. Schnell und einfach kommen Sie mit erntereifen Topf-
kräutern zum würzigen Genuss, die griffbereit auf der Fensterbank 
gedeihen oder im Kräuterkasten auf dem Balkon und im Kräuterbeet 
im Garten ausgepflanzt werden können.

Ideal eignen sich dafür die aromatischen und besonders langle-
bigen Vitalkräuter im grünen Topf von Volmary. Sie sind besonders 
wüchsig, hübsch anzusehen und entwickeln stetig neue schmackhaf-
te Triebe, die fortlaufend frisch geerntet werden können.

Zu wenig Platz in der Küche für frische Kräuter? Das kann kei-
ne Ausrede mehr sein! Denn in den ‚Kräuter-Trios‘ sind gleich drei 
aromatische Kräuter in nur einem Topf zusammengepflanzt – noch 
dazu passend für das Lieblingsgericht! Wählen Sie nach Belieben zwi-
schen einem Mix für Pizza, Pasta, Wok-Gerichte oder leckere Drinks. 
Die Kräuter darin sind perfekt aufeinander abgestimmt und passend 
für unterschiedliche Geschmacksrichtungen zusammengestellt – mit 
bekannten Kräutern wie Rosmarin, Salbei, Basilikum, Thymian und 
Oregano oder exotischen Kräutern wie dem mediterranen Oliven-
kraut (Santolina) und dem orientalischen Zwergcurrykraut (Helich-
rysum). Für die klassische Pizzasoße zum Beispiel eignet sich der 
‚Pizza-Mix‘ mit Rosmarin, Thymian und Oregano. Damit gelingt 
jedes Gericht im Handumdrehen: einfach ein paar Blätter abschnei-
den, klein hacken und das Gericht mit einem herrlichen Kräuter- 
aroma veredeln.

spp-o

Einladung der Stadt Borna und der Verein Deutsch-Chinesisches
Zentrum Leipzig e.V.

Die Stadt Borna und der Verein 
Deutsch-Chinesisches Zentrum Leip-
zig e. V. (DCZL) laden am Samstag, 
den 10. Februar 2024, zum „Chine-
sischen Frühlingsfest – Im Zeichen 
des Drachen“ in das Stadtkulturhaus 
nach Borna. Die Besucher dürfen 
sich auf ein vielfältiges, erstklassiges 
Kulturprogramm aus Tanz-, Kampf-
kunst- und Musikbeiträgen freuen. 
Zu sehen und zu hören gibt es u.a. 
chinesischen Stepptanz von Illia 
Bukharov, ein Guzheng-Solo von Zhiyuan Luo, Drachen- und 
Fächertanz, Shaolin-, Taiji- und Kung-Fu-Vorführungen der 
Kampfkunstschule Wenwu sowie einen Bildvortrag über Bornas 
chinesische Partnerstädte von Prof. Barbara Artelt, Vorstandsvor-
sitzende des DCZL e. V. 

Highlight des Abends ist ein Konzert des Neuen-Salon 
Orchesters-Leipzig. Das Ensemble entstand 2006 aus experi-
mentierfreudigen Musikern des Gewandhausorchesters und des 
MDR-Sinfonieorchesters. Steckenpferd der sieben Stammmusi-
ker ist das Spielen ungewöhnlicher Instrumente, kombiniert mit 
atemberaubenden virtuosen Bravour-Nummern. Beim Chinesi-
schen Frühlingsfest kommt zum Ensemble noch die chinesische 
Geige dazu, gespielt von Jianguo Lu. Ein Genuss für die Ohren.

Karten gibt es im Vorverkauf auf stadtkulturhaus-borna.de 
sowie in allen bekannten Reservix-Vorverkaufsstellen. Im Karten-
preis ist ein Willkommensgetränk inkludiert. Parkplätze gibt es in 
unmittelbarer Nähe kostenfrei auf der Apfelwiese. 
�
pm, Stadt Borna

Wir verlosen exklusiv 2 x 2 Tickets für diesen Abend 
Einfach bis zum 31. Januar 2024 eine E-Mail mit dem
Kennwort „Verein Deutsch-Chinesisches Zentrum Leipzig e. V.“ und 
Ihren Kontaktdaten (Postanschrift) senden an:
claudia.kranz@druckhaus-borna.de
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Ticketverlosung
Ticketverlosung
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EIGENE RECHT ERFOLGREICH DURCHSETZEN
Versicherungstipp

Anmerkung: 
Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt keine rechtlich ver-
bindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, 
Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

§
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht  •  Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •  Arbeitsrecht  •  Zivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •  04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •  Fax: 034293 30241

RECHTSANWÄLTINRECHTSANWÄLTIN
Katrin Scholz

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung

Tel. +49 172 60 27 862

Steuerberaterin Mandy Binieck I Kirchgasse 1 I 04821 Brandis I OT Polenz
E-Mail.  info@steuerberatung-binieck.de

Ein Rechtsstreit kostet Nerven – und Geld. Viele gehen juristischen Aus-
einandersetzungen deswegen aus dem Weg und verzichten damit auf ihr 
gutes Recht. Dabei kann eine moderne Rechtschutzversicherung beides: 
Geld und Nerven sparen sowie helfen, Recht durchzusetzen. Was viele 
nicht wissen: Die Leistungen werden heute individuell zusammenge-
stellt. So muss nur das bezahlt werden, was tatsächlich versichert ist. De-
tails kennt Clemens Cichonczyk, Geschäftsführer der Itzehoer Rechts-
schutzunion: „Der Kern der Versicherung ist ein Baukastenprinzip. 
Mieter haben andere Bedürfnisse als Hausbesitzer, Autofahrer möchten 
im Verkehr besser abgesichert sein und Angestellte brauchen Sicherheit 
bei beruflichen Streitigkeiten.“ Eine Versicherung sollte diese unter-
schiedlichen Anforderungen berücksichtigen. Dabei lohnt es sich, auch 
Details zu beachten. Denn wer möchte, kann sich beispielsweise vor On-
line-Kriminellen schützen, juristische Beratung per Telefon in Anspruch 
nehmen, durch kostenfreie Mediation einen nervenaufreibenden Prozess 
vermeiden oder vorsorgliche Verfügungen juristisch korrekt formulieren 
lassen. Welche Leistungen im Einzelfall benötigt werden, sollte deswegen 
immer in einem Beratungsgespräch geklärt werden. Weitere Informationen gibt es online unter www.itzehoer.de

� txn

Damit sich jeder die Durchsetzung seiner Rechte leisten kann, werden moderne 
Rechtsschutzversicherungen individuell auf die persönlichen Bedürfnisse zuge-
schnitten. (txn-Foto: I.Stevanovic/adobestock/Itzehoer)

 Familienrecht   Erbrecht   Arbeitsrecht

Fachanwaltskanzlei Familienrecht

Kanzlei Beucha:
August-Bebel-Straße 12
04824 Beucha 
Tel.: 034292 634636

Kanzlei Leipzig:
Nikolaistraße 53
04109 Leipzig
Tel.: 0341 4791898 

info@kanzlei-weisse.de · www.kanzlei-weisse.de

Recht/Steuer/Versicherung

Dirk Dylong Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für 
Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte
- Ehescheidungsrecht 

- Arbeitsrecht 

- Erbrecht

Interessenschwerpunkte
- Grundstücksrecht 

- Straf- und Bußgeldsachen

Braustraße 32 | Fon 034292 77691 | Fax 034292 77692 
04821 Brandis | E-Mail RA-Dylong@gmx.net
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ADAC: DIE HÄUFIGSTEN BUSSGELDER IM WINTER
Im Winter gibt es beim Autofahren einiges zu beachten, um Bußgel-
der zu vermeiden. Der ADAC gibt Tipps.

Los geht es schon vor der Fahrt: Das Auto muss vor dem Start 
vollständig von Eis und Schnee befreit sein. Nur ein Guckloch frei 
zu kratzen, reicht nicht. Hat man nicht die komplette Rundumsicht, 
kann es nicht nur gefährlich werden, es droht auch ein Bußgeld von 
zehn Euro.

Auch das Dach und die Motorhaube müssen vom Schnee befreit 
sein, sonst wird es durch herabfallenden Schnee während der Fahrt 
vor allem für den Folgeverkehr gefährlich. Hier wird ein Bußgeld von 
25 Euro fällig. Übrigens: Ist das Kennzeichen wegen Schnee nicht 
gut lesbar, sollte dies auch freigemacht werden, denn sonst droht ein 
Bußgeld von fünf Euro.

Das Warmlaufenlassen des Motors ist zwar beliebt, aber verboten. 
Es ist nicht nur schlecht für die Umwelt, sondern führt auch zu ei-
nem Bußgeld wegen unnötigen Lärms und vermeidbaren Belastun-
gen für die Umwelt in Höhe von bis zu 80 Euro.

In Deutschland gibt es zwar keine generelle Winterreifenpflicht, 
aber eine situative: Sobald die Straßenverhältnisse winterlich sind, 
müssen Winterreifen aufgezogen sein.

Fährt man ohne sie und wird dabei erwischt, drohen ein Bußgeld 
von 60 Euro sowie ein Punkt in Flensburg. Auch der Halter kann 
dann mit 75 Euro plus Punkt belangt werden.

Grundsätzlich gilt immer: Den Sicht- und Wetterverhältnissen 
angepasst fahren. Das ist insbesondere im Winter wichtig, denn die 
Straßen können durch Schnee und Frost schnell glatt und unbere-
chenbar werden. Daher vorausschauend und vorsichtig fahren, also 

Geschwindigkeit anpassen und einen größeren Abstand zum Vor-
ausfahrenden einhalten. Ansonsten kann ein Bußgeld von 100 Euro 
sowie ein Punkt in Flensburg drohen.

Kommt es zusätzlich zu Sach- oder Personenschäden, können sich 
die genannten Bußgelder nicht nur erhöhen, gegebenenfalls begeht 
man je nach Einzelfall auch eine Straftat. ADAC Tipp: Will man ein 
Gefühl für die Straßenverhältnisse bekommen, lohnt sich ein kurzer 
Bremstest. Dabei aber immer den Verkehr im Auge haben. Im Win-
ter außerdem immer lieber ein bisschen mehr Fahrtzeit einplanen.
� mid/ak-o

Mobilität

Im Winter können die Straßen durch Schnee und Frost schnell glatt und  
unberechenbar werden. Foto: bneijt/pixabay.com/mid/ak-o

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de
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Gesundheit

Liebevolle 
Rundumbetreuung

Carolyn Häseler ·  Friedrich-List-Str. 10 a · 04319 Leipzig
Mobil: 0171 33 68 117

E-Mail: carolynhaeseler@gmail.com

· Reinigung von Haus, Wohnung oder Büro
· Gartenarbeiten
· Fahrdienste (Arztbesuche, Einkaufen, etc.)
· Fensterreinigung

WEICHE HAUT IM HARTEN WINTER
In der kalten Jahreszeit ist besondere Pflege gefragt
Sie schuppt, spannt und fühlt sich unangenehm rau an: Trocke-
ne Haut im Winter ist weit verbreitet. Woran das liegt, erklärt Dr. 
Sandra Karatas, Molekularbiologin und Senior Medical Advisor 
bei Galderma: „Normalerweise sondert unsere Haut aus Millionen 
Talgdrüsen einen schützenden Fettfilm ab. Bei niedrigen Tempe-
raturen wird der Talg jedoch 'starr', sodass sich der Fettfilm nicht 
gleichmäßig verteilen kann.“ Durch die Kälte ziehen sich zudem die 
Blutgefäße zusammen, wodurch die Haut schlechter mit Sauerstoff 
und Nährstoffen versorgt wird. Vorerkrankungen wie Neurodermi-
tis, hormonelle Faktoren oder Medikamente können das Problem 
verstärken, wie die Expertin weiter erläutert. Die Hautpflege muss 
daher gerade jetzt sorgfältig abgestimmt sein.
 
Reichhaltige Texturen verwenden
„Grundsätzlich gilt: Im Winter sollte die Pflege reichhaltiger sein“, 
sagt Dr. Karatas. Sie empfiehlt ausreichend Feuchtigkeit sowie Lipi-
de und pflegende Öle zur Stärkung der Hautbarriere – nicht nur im 
Gesicht, sondern am gesamten Körper, auch an den Händen oder 
Schienbeinen. Bewährt hat sich etwa die Feuchtigkeitscreme von 
Cetaphil. Mit ausgewählten Inhaltsstoffen wie Niacinamid, Provit-
amin B5, Sonnenblumenöl, Mandelöl oder Glycerin spendet sie 48 
Stunden intensiv Feuchtigkeit, schützt vor Trockenheit und stellt 
die Widerstandskraft der Haut wieder her. „Bei Unsicherheiten in 
Bezug auf den eigenen Hautzustand, gegebenenfalls vorliegenden 
Hauterkrankungen und die optimale Hautpflegeroutine bietet sich 
ein Beratungsgespräch beim Dermatologen oder in der Apotheke 
an“, so die Fachfrau. Zur Schonung rät sie außerdem in puncto Rei-
nigung. So sollte man jetzt auf Peelings und Co. verzichten, statt-
dessen sanfte und rückfettende Reinigungslotionen verwenden.
 
Auch auf UV-Schutz achten
Nicht zu vergessen ist der Sonnenschutz, denn selbst in der kalten 
Jahreszeit ist die UV-Strahlung allgegenwärtig. Ganz besonders gilt 
dies im Skiurlaub, wo der Schnee noch dazu bis zu 80 Prozent der 
Strahlen reflektiert. Top-Tipp der Hautspezialistin für die Piste ist 
ein kombinierter Kälte- und Lichtschutz-Stick, der die sogenann-
ten „Sonnenterrassen“ wie Nase, Ohren und Wangen gegen widrige 
Einflüsse wappnet, weitere Infos dazu gibt es unter www.cetaphil.
de. Auch von innen lässt sich trockene Haut bekämpfen: „Es ist 
wichtig, auf eine ausreichende Zufuhr von Nähr- und Ballaststof-
fen, frischem saisonalem Gemüse und Früchten sowie gesunden 

Fettsäuren und Proteinen zu achten“, bekräftigt Dr. Karatas. Nicht 
zuletzt ist ausreichendes Trinken unerlässlich – zwei bis drei Liter 
pro Tag sind angeraten, um Elastizität und Spannkraft der Haut zu 
unterstützen.

djd

Den Winter unbeschwert genießen: Dafür sind besonders im Skiurlaub UV- und 
Kälteschutz gefragt. Foto: DJD/Cetaphil/Yaroslav Shuraev

Augenoptikerin 
Fiboo Brungs

Schnell, bequem, kompetent: Als zertifi ziertes Augenkompetenz-
zentrum bieten wir  digitales Augen- Screening und Netzhaut   analyse 

mit dem Rodenstock Fundus Scanner.  Gönnen Sie Ihren Augen unsere 
Rundum-Vorsorge**, denn gutes Sehen ist Lebensqualität! 

Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung + telefonische Beratung + Reparatur-
service + Abhol- und Bringdienst. ** Ersetzt nicht den Besuch beim Augenarzt

Schärfstes Sehen, einfach günstig:
BIOMETRISCHE BRILLE

schon ab19,99€ / Monat*

*  Finanzierungs-Angebot inklusive Fassung, Augenglas-Bestimmung und Service. Flexible Laufzeit 6-36 Monate (bei genanntem Monatsbetrag 36 Monate Laufzeit), 0 % Zinsen, endet automatisch. Finanzierung über Gesundheitsabo24. Nähere Informationen im Geschäft. 

STARTEN SIE 
MIT KLARER 
SICHT INS 
NEUE JAHR.

JETZT TERMIN 
VEREINBAREN!

04683 Naunhof   

04158 Leipzig

04463 Großpösna

www.augenoptik-fi ndeisen.de
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Gesundheit

WENN EIN HÖRVERLUST AUF DIE 
NEUJAHRSSTIMMUNG DRÜCKT
Im Allgemeinen entwickelt sich eine Hör-
minderung sehr langsam über viele Jahre. 
Oft werden die Auswirkungen erst nach 
Jahren bemerkt. Für die Betroffenen ist es 
schwer zu erkennen, ob sie tatsächlich unter 
einer Hörminderung leiden. Familie, Freun-
de und Kollegen sind oft die Ersten, denen 
auffällt, dass etwas nicht stimmt.

Für eine fortschreitende Hörminderung 
gibt es jedoch klare Anzeichen: Telefonge-
spräche werden nicht klar verstanden. Die 
Familie beschwert sich, dass die Lautstärke 
von Fernseher oder Radio zu hoch ist. Es fällt 
schwer, Unterhaltungen in einem Restaurant 
zu folgen oder wenn es auf der Straße laut ist. 
Bei Familienfeiern oder anderen Partys tritt 
schnell Erschöpfung ein, weil Hören zur An-
strengung geworden ist.

All die typischen Zeichen für einen Hör-
verlust sind kein Grund zur Sorge! Wir bie-
ten viele Mittel und Wege, um etwas gegen 
eine Hörminderung zu tun.

Je früher etwas gegen den Hörverlust ge-
tan wird, desto besser. Gerade zu Beginn ei-

ner Hörminderung helfen Hörgeräte, die für 
das Hören verantwortlichen Areale im Ge-
hirn aufrechtzuerhalten. Je länger der Hör-
verlust hingenommen wird, desto mehr kann 
das Hören und Verstehen verlernt werden

Mögliche Auswirkungen einer 
Hörminderung:
•	 verringerte Aufmerksamkeit
•	 vermindertes Sprachverstehen
•	 Probleme in der Kommunikation mit an-

deren
•	 verringerte Gedächtnisleistung
•	 geringere Bereitschaft, Neues zu entde-

cken
•	 verminderte Leistung im Beruf
•	 geringere Anerkennung durch andere
•	 Gereiztheit, Stress und Depressionen
•	 Rückzug aus dem sozialen Leben und 
	 Isolation

Hörminderungen können ihre Ursachen in 
allen Teilen des Ohrs haben. Funktionsstö-
rungen des Außen- oder Mittelohrs lassen 

sich im Allge-
meinen durch 
Medikamente oder 
Operationen behan-
deln. Allerdings sind viele Hörminderun-
gen auf Funktionsstörungen oder Fehler im 
Innenohr zurückzuführen. Mit modernen 
Hörgeräten können die meisten Schäden des 
Innenohrs kompensiert werden.

Die regelmäßige Durchführung eines 
Hörtests hilft dabei, Hörprobleme schon 
im Entstehen zu bemerken. Je früher die 
Schwerhörigkeit erkannt wird, desto leichter 
ist es, sie zu beheben.

Sehen Sie einen Hörtest daher wie ande-
re Vorsorgeuntersuchungen an. Machen Sie 
einen kurzen, unverbindlichen und kosten-
losen Hörtest, um möglichst zeitig einer Be-
einträchtigung Ihrer Gesundheit entgegen-
zuwirken.

Helfer Hörsysteme berät Sie kompetent, 
damit ein Hörverlust nicht auf die Neujahrs-
stimmung drückt!

www.helfer-hoersysteme.de

– Anzeige –

WWW.HELFER-HOERSYSTEME.DE

ZENTRALE WURZEN: JACOBSGASSE 17 • TEL.: 03425/852286
FILIALE WURZEN: BADERGRABEN 12 • TEL.: 03425/8530414
FILIALE NAUNHOF: MARKT 5 • TEL.: 034293/558757
FILIALE GROITZSCH: BREITSTR./ECKE SCHULGASSE • TEL.: 034296/744640
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„Gib dir einen Ruck und 
mach was für dein Gehör,
hab ich mir gesagt.”

Anmeldung bis zum 29.03.2024.
G U T S C H E I N

MACHEN SIE MACHEN SIE 
ES WIE LISA:ES WIE LISA:
Testen Sie modernste 
Hörsysteme und steigern 
Sie Ihre Lebensqualität!
JETZT TESTENJETZT TESTEN
UND UNVERBINDLICHUND UNVERBINDLICH
PROBETRAGENPROBETRAGEN

Audéo Lumity
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GUT BETREUT AM SOZIALEN LEBEN TEILHABEN
Neues Angebot der Tagespflege in der DRK Senioren- 
Residenz Waldsteinberg

Die DRK Tagespflege betreut Menschen, die tagsüber einer Be-
treuung und einer pflegerischen Versorgung bedürfen. Durch die 
Integration in eine Tagespflegegruppe werden die Pflegebedürftigen 
aus ihrer Isolation in der Häuslichkeit herausgeführt. Unsere Tages-
pflege liegt eingebettet in der Natur von Waldsteinberg und bietet 
Platz für 17 Tagespflegegäste pro Tag und ist Montag bis Freitag 
von 08:00 bis 16:00 Uhr für ihre Gäste da. Sie ist mit ausreichenden 
Räumlichkeiten für die individuelle Pflege und Betreuung unserer 
Gäste ausgestattet.

Mithilfe von tagesstrukturierenden und therapeutischen Maß-
nahmen in unserer Einrichtung können noch vorhandene Fähig-
keiten erhalten, verbessert und verloren gegangene Fähigkeiten 
wiedererlangt werden. Die Tagespflege bietet die Möglichkeit die 
Angehörigen zu entlasten bzw. überhaupt erst in die Lage zu verset-
zen eine Pflege über eine längere Zeit in der Häuslichkeit zu über-
nehmen. Unser ganzheitliches Leistungsangebot richtet sich nach 
den individuellen und aktuellen Situationen des einzelnen Gasts. 

Mit den Leistungen der Tagespflege möchten wir erreichen, dass 
jeder Tagespflegegast seine Ressourcen ausschöpfen kann bzw. be-
reits verlernte Fähigkeiten wieder aktiviert werden können, um ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben sowie die Teilnahme 
am Leben in Gemeinschaft führen zu können. Insbesondere soll 
Vereinsamung, Depression und Immobilität entgegengewirkt wer-
den. Im Sinne der aktivierenden Pflege und Betreuung bieten wir 

so viel Hilfe wie nötig und so viel Unterstützung wie möglich. In-
teressierten ermöglichen wir gern einen kostenlosen Schnuppertag.

Informationen der Tagespflege in der DRK Senioren-Residenz 
Waldsteinberg finden Sie unter:
drkmuldental.de/tagespflege

Ihre Ansprechpartnerin:
Marie-Luise Theis – Fachbereichsleitung Pflege
03425 896656
m.theis@drkmuldental.de

DRK Muldental

Waldsteinberg

– Anzeige –

(Fotos: DRK Muldental)

Gesundheit

Therapiezentrum Hahn, Praxis für Physio-, Ergo- und Sporttherapie, 
Bahnhofstraße 20, 04821Brandis 

Tel.: 034292 - 633755

Lernen Sie unsere medizinische Sporttherapie 
mit unserem Gerätepark kennen. 

Freuen Sie sich auf: 
✓ eine persönliche Eingangsberatung, 
✓ eine für Sie angepasste Trainingsplangestaltung 
✓ sowie ein medizinisch orientiertes 

Gesundheitstraining.

Angebot zum Start ins neue Jahr: 
Kostenloses Probetraining 
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Gesundheit

DER INNERE SCHWEINEHUND: 
Ein humorvoller Überlebensguide für gute Vorsätze

– Anzeige –

Vorbeugung von Beschwerden und
Erhalt von Lebensqualität

Tierphysiotherapie
 Diana Kiss+49 178 8391072

Linderung von Schmerzen und
Verbesserung der  Beweglichkeit

Rehabilitation nach einer Operation

tierphysio@kiss.nu
Brandiser Str. 6 b, 04824 Beucha
kiss.nu

Optikersprechstunde mit Andrea Rost

Kurz erklärt: Hyperopie – Die Weitsichtigkeit 
nahe Gegenstände sind undeutlich und verschwommen! 
Weitsichtigkeit auch Hyperopie genannt, ist eine Fehlsichtigkeit 
des Auges. Diese kann entweder durch einen zu kurzen Augapfel 
entstehen oder dadurch, dass Linse und Hornhaut eine zu gerin-
ge Brechkraft aufweisen. Das Sehen von nahen Gegenständen ist 
undeutlich und verschwommen, weit entfernte Gegenstände hin-
gegen können unter Umständen klar und deutlich sein. Weitsich-
tigkeit bedeutet, dass das Licht nicht auf der Netz-
haut, sondern hinter der Netzhaut gebündelt wird. 
Dies kann mit „Plusgläser“ korrigiert werden.  

Augenoptikermeisterin Andrea Rost
Optiker Rost, Badergraben 10, Wurzen
Tel: 03425 925852

– Anzeige –

Es ist wieder diese Zeit im Jahr, in der die 
guten Vorsätze wie Wunderkerzen auf 
Silvesterpartys auftauchen – funkelnd, 
voller Hoffnung und oft nach kurzer 
Zeit wieder verglüht. Ja, es ist die Zeit, 
in der wir uns vornehmen, mehr Sport zu 
treiben um so eine bessere, gesündere und 
fittere Version von uns selbst zu werden. 
Doch der innere Schweinehund, dieses 
gewiefte Tier der Faulheit, hat einen 
festen Platz in unserem Leben und 
lässt sich nicht so leicht vertrei-
ben.

Da sitzt er also, auf der beque-
men Couch unseres Bewusstseins, 
mit einem verschmitzten Grinsen und 
einem Satz Nachos in der Hand. Die guten Vorsät-
ze? Ach, die hat er längst zum Snack erklärt. Aber wir lassen uns 
nicht unterkriegen. Dieses Jahr wird alles anders. Dieses Jahr wird 
der innere Schweinehund das Nachsehen haben! Wie das geht?

Nun, der innere Schweinehund ist ein Trickser durch und 
durch: Dieses raffinierte Kerlchen versteht es, mit den besten Aus-
reden um sich zu werfen. „Es ist zu kalt draußen!“ oder „Ich bin zu 
müde!“ sind nur einige seiner Meisterwerke. Doch wir sind nicht 
machtlos gegenüber diesem Meister der Faulheit. Nein, wir haben 
einen Trumpf im Ärmel – das Fitnessstudio, wetterunabhängig, 
zeitlich flexibel nutzbar und ein Ort wahrer Schweinehund-Be-
sänftigung. Hier warten fachkundige Trainer, die uns mit Begeiste-
rung und einem Augenzwinkern motivieren, diese aufdringlichen 
Gewohnheitstiere an die Leine zu nehmen oder ihnen notfalls ei-
nen Maulkorb verpassen, wenn sie mit weiteren Ausreden wie zum 
Beispiel „Ich habe keine Zeit.“ oder „Das ist nichts für mich.“ um 
die Ecke kommen. Denn Fakt ist, nirgendswo gelingt es leichter 
als in einem Gesundheitsstudio, die sportlichen Betätigungen an 
den eigenen Ist-Stand und Vorlieben, die persönlichen Ziele und 
das machbare Zeitbudget anzupassen. Und dies auch noch in guter 
Gesellschaft, denn hier wimmelt es von jungen und junggebliebe-
nen Schweinehundbezwingern, die sich gegenseitig auf die Schulter 
klopfen, sich motivieren und den Besuch zu einer guten Gewohn-
heit werden lassen. Und darum geht es letztlich. In der Welt der 
guten Vorsätze liegt die wahre Magie darin, dass sie zu langfristigen 

guten Gewohnheiten werden. Lassen Sie uns also den 
Worten Taten folgen lassen. Handeln kommt schließlich 

von Hand und nicht von Mund. Investieren Sie 
in Ihre Gesundheit, setzen Sie sich realis-

tische Ziele und feiern Sie die kleinen 
Schritte und Siege. Denn am Ende 

des Tages ist ein gesunder und 
glücklicher Mensch das größte 
Geschenk, das Sie sich selbst 
machen können. 

In diesem Sinne: Möge der 
innere Schweinehund nie wieder 
über Ihren Sportbeutel trium-

phieren. Auf ein Jahr voller guter 
Gewohnheiten und noch besserer 

Gesundheit! Wir unterstützen Sie gern 
dabei.

Mit einem sportlichen Augenzwinkern 
Ihr Carsten Hennig 
Lehrer für Fitness, Gesundheit und Sportrehabilitation
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Immobilien

Mitglied im

Tel: 034292 73375
Mail: info@sattlerimmo.de
www.sattlerimmo.de

Ist jetzt ein guter Zeitpunkt  
zu verkaufen? Welcher ist der  
richtige Angebotspreis?  
WIR PROFIS WISSEN ES.
RUFEN SIE UNS AN!

Mitglied im

IhrIhr ImmobilienexperteImmobilienexperteininBeuchaBeucha undunddemdem
LeipzigerLeipzigerUmlandUmland

kompetent ● fair ● freundlich

Wertermittlung ● Vermarktung ● Home Staging

CLEVER FINANZIEREN:
Mit Zuschüssen und sicheren Zinsen für das Eigenheim
Der Bau oder Erwerb einer Immobilie ist für viele Menschen die 
größte Investition ihres Lebens. Da zählt bei der Finanzierung jeder 
Euro. Bausparende können Zuschüsse vom Staat nutzen, um für ein 
Eigenheim zu sparen oder bei der Finanzierung schneller schuldenfrei 
zu werden. Wohnungsbauprämie, Wohnriester und Arbeitnehmer-
Sparzulage können bis zum 31. Dezember in voller Höhe für das lau-
fende Jahr gesichert werden. Wer jetzt mit dem Bausparen beginnt, 
kann außerdem noch günstige Zinsen über die gesamte Kreditlaufzeit 
langfristig festschreiben.

Verbesserte Chance auf Arbeitnehmer-Sparzulage
Viele Unternehmen unterstützen ihre Mitarbeitenden mit vermögens-
wirksamen Leistungen (vL). Mit neun Prozent Arbeitnehmer-Sparzula-
ge fördert der Staat dabei jährliche Einzahlungen bis zu 470 Euro (940 
Euro für Verheiratete) auf einen Bausparvertrag. Das sind maximal  
43 Euro (86 Euro für Verheiratete) im Jahr. Das zu versteuernde Jah-
reseinkommen durfte bisher 17.900 Euro (Alleinstehende) bzw. 35.800 
Euro (Verheiratete) nicht überschreiten. Seit 2024 sind diese Einkom-
mensgrenzen auf 40.000 Euro (Alleinstehende) bzw. 80.000 Euro (Ver-
heiratete) angehoben worden. Die Zahl der Förderberechtigten steigt 
dadurch von knapp 8 auf rund 22 Millionen Menschen. Um die Zulage 
für das laufende Jahr mitnehmen zu können, müssen die Einzahlungen 
bis 31. Dezember auf dem Bausparvertrag eingegangen sein.

Wohnungsbauprämie als Starthilfe
Wer bis Ende des Jahres zwischen 50 und 700 Euro (1400 Euro für 
Verheiratete) auf einen Bausparvertrag einzahlt, bekommt zehn Pro-
zent Wohnungsbauprämie (WoP) für das laufende Jahr – also bis zu 
70 Euro (Alleinstehende) bzw. 140 Euro (Verheiratete). WoP erhalten 
alle ab 16 Jahren bis zu einem zu versteuernden Jahreseinkommen von 
35.000 Euro (Alleinstehende) bzw. 70.000 Euro (Verheiratete). Die 
Prämie darf nach Zuteilung des Bausparvertrags verwendet werden, 
um eine Immobilie zu kaufen, zu bauen oder zu renovieren.

Wohnriester-Förderung in Spar- und Tilgungsphase
Wer eine Immobilie zur Eigennutzung finanziert, kann vom Riester-
Bausparen profitieren. Das Besondere: Die staatlichen Zulagen können 
sowohl für das Ansparen von Eigenkapital in einem Riester-Bauspar-
vertrag als auch zum Tilgen des Riester-Bauspardarlehens verwendet 
werden. Seit dem Beitragsjahr 2018 erhält jeder förderberechtigte Er-
wachsene 175 Euro Grundzulage vom Staat. Zusätzlich gibt es für jedes 
Kind 300 Euro und für vor 2008 Geborene 185 Euro Kinderzulage. 
Die Einzahlungen und Zulagen können als Sonderausgaben bei der 
Steuererklärung angegeben werden. Mehr zum Thema: www.lbs.de/
bausparen/staatliche-foerderung.

akz-o

Foto: Stockfotos-MG/stock.adobe.com/LBS/akz-o

Ein Unterschlupf für Wildvögel

In der freien Natur haben es Vögel immer schwerer, geeignete 
Brutplätze zu finden. 43 Prozent der 259 Vogelarten, die regel-
mäßig in Deutschland brüten, stehen laut Naturschutzbund auf 
der Roten Liste und gelten somit als bedroht. Daher ist mensch-
liche Unterstützung gefragt, beispielsweise mit einem Vogelhaus 
auf der Terrasse oder dem Balkon, sowie mit Nistkästen, die sich 
einfach an den Bäumen im Garten platzieren lassen. Der Nist-
kasten „Willow“ von VOSS.garden etwa ist artgerecht gestaltet. 
Neben den Brutplätzen können auch Futterhäuser im Garten 
zum Überleben der heimischen Vogelwelt beitragen. Unter www.
weidezaun.info etwa gibt es eine Vielzahl an Varianten und De-
signs, ebenso wie nützliche Tipps für ein vogelgerechtes Futter.
� djd



Wohin mit Buntmetall- und Stahlschrott?  
Wohin mit Altpapier?
Zum Standort von Hofmann Metall in der 
Gebrüder-Helfmann-Straße 1a in 04824 Brandis.
Wir sind Experten in nachhaltiger Ressourcen-Rückgewinnung.

Öffnungszeiten:
MO | MI | FR  07:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 16:00 Uhr
DI | DO            09:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 18:00 Uhr
SA    jeden 1. und 3. Samstag im Monat geöffnet 08:00 - 12:00 Uhr

hofmann-metall.de
brandis@hofmann-metall.de
034292 / 28 60 06

BRANDIS/LEIPZIG

UNSER STANDORT SEIT 01.11.2021

WIR KÜMMERN 
UNS UM IHREN 

SCHROTT
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www.ruppert-kg.de

CONTAINERDIENST
NATURSTEIN
SCHÜTTGÜTER
Albert-Kuntz-Straße 26 
04824 Beucha

E-Mail beucha@ruppert-kg.de 
Tel. +49 (0) 34 292 / 867 3

Bauen / Wohnen / Einrichten

AGRO SERVICE BRANDIS e.AGRO SERVICE BRANDIS e.  G.G.

-  Kies, Sand und Muttererde
-  Schacht- und Abrissarbeiten
-  Transporte von Schüttgütern 
 (1-35 m³)

-  Dienstleistungen für Landwirtschaft und Kommunen
-  Vermietung von Büro- und 

Lagerräumen sowie 
 Freiflächen
-  Düngemittelhandel

Kleinsteinberger Straße 1 • 04821 Brandis
Tel.: 034292 68550 • Fax: 034292 68594

WAS IHR GARTEN IM FRÜHJAHR BRAUCHT!
Das Frühjahr ist die beste Zeit für die Neugestaltung des Gartens. 
Alle Gehölze lassen sich jetzt gut pflanzen, immergrüne und emp-
findliche Pflanzen können umgesetzt werden. Es ist aber auch die 
Zeit des Nestbaus und damit die Zeit brütender Vögel.

Daher gilt bei der Gartenarbeit grundsätzlich: Ein radikaler 
Schnitt von Gehölzen und auch das Fällen von Bäumen ist jetzt 
zum Schutz der Vögel verboten. Auch wenn viele Tage schon warm 
sind: Bestimmte Pflanzen werden erst nach den Eisheiligen ins 
Freie gepflanzt.

Wenn die Forsythien blühen, ist der Zeitpunkt gekommen, um 
Sträucher und weichholzige Pflanzen wie Rosen zu schneiden. In 

der Regel ist der April dafür der beste Monat, nach milden Win-
tern kann auch schon im März der Rückschnitt erfolgen. Obwohl 
für viele eine Last, zählt das Vertikutieren zu den typischen Auf-
gaben im Frühling. Wichtig ist dabei, dass der Rasen trocken ist.

Langzeitdünger und häufiges Mähen sorgen dafür, dass sich die 
Lücken mit der richtigen Rasensaat schnell wieder schließen.

All diese Tätigkeiten müssen Sie nicht persönlich leisten. Profi-
gärtner können für Sie und Ihren Garten tätig werden. Fragen Sie 
uns gern nach freien Terminen.

	 Günter Bauer
	 Agrar und Landschaftsbau GmbH
	 Börsdorfer Ring 13 – 16
	 04249 Leipzig
	 	 0341 426 89 45
	 @	 bauer@gb-agrar.de
	 www.leipziger-gartenpflege.de
� Günter Bauer, Agrar- und Landschaftsbau GmbH

– Anzeige –

Klimaangepasste Gärten

In Zeiten des sich verändernden Klimas ist es wichtig, Pflanzen 
zu wählen, die mit den Extremen zurechtkommen. Bei der Ge-
staltung eines klimaangepassten Gartens sollten Sie auf robuste 
und anpassungsfähige Arten setzen. Dazu gehören:
1. Bäume und Sträucher: Heimische Gehölze wie Ahorn, Ei-
che, Vogelbeere und schwarzer Holunder, aber auch Amber-
baum, türkische Baumhasel, Eisenholzbaum oder Trompeten-
baum sind widerstandsfähig und können auch in veränderten 
Klimabedingungen gedeihen.
2. Trockenheitsresistente Bäume und Sträucher: Feldahorn, 
Liguster, echte Felsenbirne, Kornelkirsche, schmalblättrige Öl-
weide sind Beispiele für Pflanzen, die mit weniger Wasser aus-
kommen und dennoch eine beeindruckende Optik bieten.
3. Feuchtigkeitsverträgliche Gehölze: Schwarze Johannis-
beere, Rot-Ahorn, Urweltmammutbaum, Tatarischer Hartrie-
gel sind hervorragende Optionen für Standorte mit vermehrter 
Nässe.

Sammeln Sie Regenwasser in Regentonnen und nutzen Sie 
es zur Bewässerung Ihrer Pflanzen. Schaffen Sie Mulden oder 
Gräben, um überschüssiges Wasser aufzufangen und abzulei-
ten. Viele gute Tipps zu klimaangepassten Gärten geben auch 
die Baumschulen vor Ort (www.gruen-ist-leben.de).

Elemente wie Hügel, Mulden und erhöhte Beete können 
dazu beitragen, Regenwasser gezielt zu leiten und die Entwässe-
rung zu unterstützen.� spp-o
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Besuchen Sie unverbindlich unsere Musterausstellung! Auch samstags!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk

Jetzt informieren:
034297 - 41570
PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich
Hauptstraße 50, 04683 Fuchshain
Studio Wurzen, Jacobsplatz 1
Tel. 03425-8526200
Mittwoch`s von
9.00 - 17.00 Uhr

Alte Türen?

Renovieren 
ohne 

Rausreißen

Jetzt informieren:
06074/40 41 27 
www.tischler.portas.de 
PORTAS-Fachbetrieb 
Thomas Tischler 
Assar-Gabrielsson-Str. 
63128 Dietzenbach

NachherNachher

Wieder schön in 1 Tag!Wieder schön in 1 Tag!

Türen  Küchen  Treppen  Fenster  Decken  Schranklösungen 

Jetzt informieren:
034297 - 41570
PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich
Hauptstraße 50, 04683 Fuchshain 
www.uhlrich.portas.de
Schautag
am 03. Februar 2024, 
von 9.00 – 12.00 Uhr

SALE!
Grosser

AB 20.12.2023

70%BIS ZU

AUF AUSSTELLUNGSSTÜCKE

J A H R E  I N
G E R I C H S H A I N

Jubiläum1 9 9 3

JAHRES
INVENTUR
VERKAUF

6

P
Gerichshain

Taucha
Sehlis
Cunnersdorf

Leipzig

Bennewitz
Machern

Brandis
Borsdorf
Zweenfürth

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN 
RUND UM DIE FESTTAGE: 
SA  23.12.2023: geschlossen
MI  27.12.2023: 9 bis 18 Uhr
DO 28.12.2023: 9 bis 18 Uhr
FR  29.12.2023: 9 bis 18 Uhr
SA  30.12.2023: 9 bis 14 Uhr

An Heiligabend und Silvester 
bleibt unser Möbelhaus geschlossen!

MÖBEL GRIEGER 
GmbH & Co. KG 
Ringstraße 1 I Industriegebiet a. d. B 6 I 04827 Gerichshain 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9 bis 18 Uhr I Sa. 9 bis 14 Uhr 

...immer auf dem
Laufenden

www.moebel-grieger.de Ihr Weg zu uns...
WIR FREUEN   UNS AUF 

IHREN BESUCH!

Bauen / Wohnen / Einrichten

FARBE INS EIGENE LEBEN BRINGEN
Deutschlands erster Lifestylesender rund ums Renovieren und Gestalten
Wohl kaum etwas verändert die eigenen vier Wände so nachhaltig wie 
frische Farbtöne. Neue Lieblingstöne für die Wände etwa verleihen 
dem Zuhause im Handumdrehen eine vollkommen neue Ausstrah-
lung. Farben können Energie schenken, motivierend wirken oder die 
hier wohnenden Menschen zur Ruhe bringen – und in jedem Fall 
das Leben schöner machen. Dafür braucht es lediglich die passenden 
Inspirationen rund um neue Trends und den passenden Malerprofi. 

Inspirationen rund ums Einrichten und Gestalten
Experten wie beispielsweise Interior Designer Eric Schroth, bekannt 
aus der VOX-Sendung „Die Dekoprofis“, berichten im Brillux Radio, 
wie sie Kundenwünsche umsetzen und liefern dabei jede Menge Ins-
pirationen – immer am Puls der Zeit und passend zum Sendermotto 
„Colour your life“. Anders als beispielsweise im Interior-begeisterten 
Großbritannien, wo entsprechende Broadcasting-Formate lange Tra-
dition haben und weit verbreitet sind, gab es hierzulande bis 2022 
keinen bundesweiten Radiosender mit dem Schwerpunkt Wohnen. 
Das hat sich geändert, denn seit Mai 2022 informiert das bundesweit 
empfangbare und komplett werbefreie Programm umfassend rund 
ums professionelle Renovieren und Gestalten. Mit viel Sachverstand 

wird gezeigt, was Fachbetriebe alles möglich machen können. Zu 
Wort kommen Fachleute genauso wie Bauherren mit ihren Erfahrun-
gen.

Impulse für mehr Lebensfreude
Auch bei der Musik haben die Sendeplaner ein Highlight gesetzt: An 
jedem Samstagabend von 20 bis 23 Uhr machen die „Brillux Beats“ 
mit Woody van Eyden Lust aufs Wochenende. Darüber hinaus liegt 
der Schwerpunkt musikalisch bei beliebter Chartmusik von aktuellen 
Titeln bis zurück in die 1980er-Jahre und auf Neuentdeckungen der 
Redaktion. Zu empfangen ist der Lifestylesender mit jedem Gerät, 
das für DAB+ geeignet ist, oder per App. Unter www.brillux.radio 
etwa gibt es Inspiration rund ums Renovieren und Gestalten zum 
Nachhören und die Möglichkeit, live einzuschalten. Zusätzlich zu 
den Kernthemen wird über aktuelle Lifestyletrends und inspirierende 
Kulturthemen berichtet, von außergewöhnlicher Architektur bis hin 
zur kreativen Entstehungsgeschichte von großen Pophits. Weltnach-
richten und das Deutschlandwetter runden das redaktionelle Vollpro-
gramm ab. � djd

Für mehr Farbe im Leben gibt es jetzt in einem eigenen Radiosender nützliche 
Tipps und Informationen rund ums Verschönern, Einrichten und Gestalten. 

Foto: DJD/Brillux
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Stellenmarkt

Seit 1993 erfolgreich mit uns lernen!

Lernprobleme?
Schulsorgen?

Wurzen, Bgm-Schmidt-Platz 5/gegenüber Post
Mo.–Fr. 14–18 Uhr, Tel./Fax 03425/924480

Brandis, Grimmaische Straße 2/über Polizei
Mo.–Do. 14–18 Uhr, Tel. 034292/53325

• Förderung und Nachhilfe
von Grundschule bis
Abitur

• Hilfe in allen Fächern
durch Fachlehrer

• Hilfe für lese-, recht-
schreib- und mathe-
schwache Schüler

• Fachwechsel
immer möglich

• intensive Arbeit in
kleinen Gruppen
(3-4 Schüler)

• 1 Unterrichtsstunde
= 90 Minuten

• auf Wunsch Einzelunterricht

+++ Unser Team sucht Verstärkung! +++

kompetent
+ preiswert

➡ DAS
GEHT!!!
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Worauf Jobsuchende achten 

Für Arbeitssuchende bedeutet das, nicht den erstbesten Job anzu-
nehmen, sondern sich das gesamte Leistungspaket seines künfti-
gen Arbeitgebers genau anzusehen. Dabei geht es nicht nur um 
die Höhe des monatlichen Gehalts. „Ob flexible Arbeitszeiten, 
Firmen-E-Bike, Fortbildungen oder Fitnessstudio-Mitglied-
schaften: In vielen Branchen ist es für Unternehmen lebenswich-
tig, mit dem gewissen Extra potenzielle Bewerber von sich zu 
überzeugen“, weiß Daniel Schmalley vom Competence Center 
der Barmenia Versicherungen. „Besonders wertvoll sind eine be-
triebliche Kranken- und Pflegevorsorgeversicherung oder eine 
betriebliche Altersvorsorge. Arbeitgeber zeigen damit, dass ihnen 
die Gesundheit und die finanzielle Zukunft der Mitarbeitenden 
wichtig sind.“ Schmalley empfiehlt, sich im Bewerbungsgespräch 
gezielt nach derartigen Boni zu erkundigen: „Auch wenn betrieb-
liche Versicherungen auf den ersten Blick recht trocken wirken 
– es geht um Wertschätzung und um Absicherung.“ Arbeitgeber 
machen mit den Boni deutlich, dass ihnen eine lange Zusam-
menarbeit wichtig ist – eine gute Voraussetzung für Jobsuchende, 
um ihr persönlich passendes Leistungspaket zu verhandeln.

Weitere Informationen gibt es online unter www.barmenia.de.

txn

EIN BERUF MIT HERZ UND PERSPEKTIVE
Gerade nach der für ältere Menschen so schlimmen Coronazeit 
nimmt der Wunsch vieler Senioren zu, in den eigenen vier Wänden 
wohnen zu bleiben und den Gang ins Heim zu vermeiden. Mit Unter-
stützung von Senioren-Assistenten ist das sehr viel leichter möglich. 
Denn diese kümmern sich abseits von Pflege und grober Hausarbeit 
um all die Dinge des Alltags, die Ältere nicht mehr bewältigen kön-
nen oder machen wollen. Sie bringen den Älteren Wertschätzung und 
Anerkennung entgegen und sorgen so für ihre soziale Teilhabe am ge-
sellschaftlichen Leben. Davon profitieren nicht nur die Senioren, die 
mehr Lebensfreude erhalten, sondern auch Angehörige, die entlastet 
werden (www.senioren-assistentin.de).

Da es bei Senioren einen großen Bedarf an stundenweiser Unter-
stützung gibt, haben selbstständig Senioren-Assistenten gute Chan-
cen, nicht nur einen sinnstiftenden, sondern auch einen existenz- 
sichernden Job auszuüben. In einem 120-stündigen Präsenz-Seminar 
nimmt der Weiterbildungsanbieter Büchmann Seminare KG die Teil-
nehmenden quasi „an die Hand“, bereitet sie auf die Selbstständigkeit 
im sozialen Bereich vor und schult sie außerdem in den Bereichen 
Marketing und Kundengewinnung. Nach dem Zertifikatsabschluss 
der Ausbildung gibt es weiteren Input durch das bundesweite Netz-
werk der Senioren-Assistenten. Über ein kostenloses Vermittlungs-

portal haben sie zudem Zugriff auf die Kontaktdaten der Kollegen 
und Kolleginnen in der Region, so dass sie sich einem regionalen 
Netzwerk anschließen oder ein eigenes Senioren-Assistenz-Netzwerk 
gründen können. Aktuell werden Seminare in oder in der Nähe von 
Kiel, Hamburg, Berlin, Düsseldorf und Leverkusen angeboten.

spp-o

Die MEDIAN Klinik Brandis sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen
Staatlich anerkannten Ergotherapeuten (w/m/d) 

Physiotherapeuten (w/m/d)
Pflegefachkraft (w/m/d)

Ausführliche Stellenbeschreibungen finden Sie unter  
www.fachklinikum-brandis.de

Nähere Informationen erhalten Sie unter Telefon 034292 84585
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

MEDIAN Klinik Brandis, Am Wald, 04821 Brandis oder
an brandis.verwaltung@median-kliniken.de

Das Fachklinikum Brandis sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Fahrer / Techn. Hilfskraft ab 01.01.2022 (w/m/d)
möglichst mit Personenbeförderungsschein

und

SHK Anlagenmonteur als Haustechniker ab sofort
befristet als Krankenvertretung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Fachklinikum Brandis, Am Wald 1, 04821 Brandis oder an
verwaltung@fachklinikum-brandis.de, Tel. 034292-84585
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STELLENAUSSCHREIBUNG 
Ergotherapeut*in
In Teil- oder Vollzeit 

WIR SUCHEN DICH FÜR UNSER TEAM!
Unser geschultes und gut harmonierendes Team besteht aus Physio- 
und Ergotherapeuten, die durch ein hochmotiviertes Praxismanagement 
unterstützt werden.
Wir bieten Dir: • einen unbefristeten Arbeitsvertrag mit einem  

fairen Gehalt entsprechend Qualifikationen und  
Berufserfahrung

 • beste Arbeits- und Entwicklungsmöglichkeiten, sowie 
ein angenehmes und professionelles Arbeitsklima in 
einem jungen Team

 • Planungsservice durch Rezeptionsfachkräfte
 • Förderung und Finanzierung von Qualifikation
 • gezieltes Coaching und persönliche Entwicklung 
 • Flexible Arbeitszeitmodelle
 • soziale Sicherheit durch Zusatzleistungen 
   betriebliche Altersvorsorge
   betriebliche Gesundheitsvorsorge
Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann sende Deine Bewerbung an: 
Therapiezentrum Hahn, Hauptstraße 6, 04821 Brandis
oder per E-Mail an: personal@therapiezentrum-hahn.de

Wir freuen uns auf Deine Nachricht!
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Zentraler Gedenkort im Bestattungswald
Je nach Bestattungswald gibt es Besonder-
heiten: so richten immer mehr Förster in 
dem von ihnen verwalteten Waldgebiet ei-
nen zentralen Gedenkplatz ein, an welchem 
auch über die Trauerfeier hinaus Trauerflo-
ristik niedergelegt werden kann. Damit wird 
dem zunehmenden Verlangen Sorge getra-
gen, dass Besucher einen (Blumen-)Gruß 
mitbringen möchten. Hier sind beispiels-
weise Trauersträuße zu Geburts- oder Ster-
betagen, sowie im Herbst Gedenkfloristik zu 
Allerheiligen oder Totensonntag gestattet.

Gedenkfloristik außerhalb des Bestat-
tungswaldes
Sie möchten Ihrem persönlichen Gedenken 
Ausdruck verleihen, auch wenn es in einem 
bestimmten Bestattungswald nicht gestattet 
ist? Eine Möglichkeit ist, den Gedenkgruß 
nach dem Besuch des Ruhebaums einfach 
zu Hause neben ein Erinnerungsfoto zu 
stellen. Oder Sie richten im heimischen 
Garten einen kleinen Gedenkplatz 
ein, an welchem sie Ihren lieben Gruß 
niederlegen. Möglich ist dies auch mit 
dauerhaften Floralien in Kombination 
mit waldtypischen Elementen wie Zap-
fen oder Rinde.

Bestattungswaldfloristik per Versand
Gern versenden wir Bestattungswald-geeig-
nete Grabbeigaben und Trauersträuße per 

Paketdienst an Sie 
oder in Ihrem Na-

men direkt an 
den Bestatter. 
Bitte erkun-
digen Sie sich 
vorab beim 
Bestattungsun-

ternehmen oder 
dem Förster des jewei-

ligen Bestattungswaldes, 
welche Grabzugaben und ob 

das Niederlegen von Gedenkstücken direkt 
am Baum gestattet sind. Unser Versand-Sor-
timent finden Sie in unserem Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de

Weitere Informationen erhalten Sie in 
unseren Geschäften sowie im Internet unter 
www.raumzauber-sinnwelt.de/trauer. Gern 
beraten wir Sie ausführlich in Ihrer Raum-
zauber-Sinnwelt, den Floristikfachgeschäf-
ten in Naunhof und Engelsdorf.

Claudia Tenner

DER BESTATTUNGSWALD –  
LETZTE RUHESTÄTTE IN DER NATUR
Würdevoller Abschied mit rein natürlichem Blumenschmuck (Teil 3)

Eine Rose  für  die  Ewigkeit

Echte ,  gefr iergetrocknete  Rosen
l iebevol l  von Hand dekorier t

in  ze i t los  edler  Keramik.

Raumzauber-Sinnwelt - die Floristikfachgeschäfte * www.raumzauber-sinnwelt.de * www.floristikservice-leipzig.de *        .
Naunhof * Ladestraße 5 * Fon: 03 42 93 / 48 42 84 * Leipzig / Engelsdorf * Hugo-Aurig-Straße 7 * Fon: 03 41 / 30 81 00 89
Raumzauber-Sinnwelt - die Floristikfachgeschäfte * www.raumzauber-sinnwelt.de * www.floristikservice-leipzig.de *        .        .        .        .        .

Floristik | Geschenke | Lifestyle

– Anzeige –
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Meine geliebte Mutti war‘s, was braucht‘s der Worte mehr!  
Hast geplagt Dich, liebe Mutter, sorgtest Dich um mein Glück.  
Bist jetzt müde, gehst zum Vater, lässt mich hier allein zurück.  
Hab‘ Dank geliebte Mutter, schaust mir jetzt von droben zu, 
ruhe aus die lieben Hände, falte sie zur ewigen Ruh.

Die Trauerfeier findet am Mittwoch,  
dem 17. Januar 2024 um 10.00 Uhr 
auf dem Friedhof Brandis statt. 
Wir bitten von Blumenspenden 
abzusehen.

In Liebe und Dankbarkeit: 
Deine Tochter Karla mit Olaf Deine Tochter Karla mit Olaf 
Deine Enkelin Alexandra mit Marry-LouDeine Enkelin Alexandra mit Marry-Lou

Gerda Schimpke, geb. Hinke 
*13. Juni 1936  † 03. Januar 2024

Hans-Jürgen Sattler
† 02.12.2023

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
erzählt lieber von mir und traut euch ruhig
zu lachen. Lasst mir einen Platz zwischen
euch, so, wie ich ihn im Leben hatte.

Wir danken allen für die liebevolle
Anteilnahme und die herzliche
Verbundenheit, die uns in so vielfältiger
Weise entgegengebracht wurde.

Im Namen der Familie
Petra Sattler

Brandis / Benalmádena im Dezember 2023

EIN HEIKLES THEMA RICHTIG BEHANDELN
Gesetzliche Erbfolge, Testament, Vertrag
Das Erbe ist ein sensibles Thema. Viele Menschen scheuen es, sich 
damit zu befassen, schließlich geht es dabei auch um die eigene 
Sterblichkeit. Wenn man nicht selbst zu Lebzeiten regelt, was mit 
dem Vermögen nach dem Tod geschehen soll, gilt die sogenann-
te gesetzliche Erbfolge. Oft führt sie allerdings nicht zu den vom 
Erblasser gewollten Ergebnissen und häufig zu Streit innerhalb der 
Familie. Das sollte man zum Thema Erben wissen:
 
1. Wie ist die gesetzliche Erbfolge geregelt?
„Die gesetzliche Erbfolge kommt zum Tragen, wenn keine indi-
viduellen Regelungen getroffen wurden“, erklärt Arndt Kalkbren-
ner, Abteilungsleiter Allgemeines Recht beim Bundesverband der 
Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken (BVR). Nach der 
gesetzlichen Erbfolge wird der Erblasser in erster Linie von seinen 
Abkömmlingen, also den Erben erster Ordnung, beerbt. Es erben 
demnach zunächst die Kinder. Lebt ein Kind beim Erbfall nicht 
mehr, wird dessen Erbanteil auf seine Kinder, also die Enkel des 
Erblassers, gleichmäßig verteilt.
 
2. Den Nachlass nach eigenen Wünschen regeln: Welche Arten 
von Testament gibt es?
Mit einem Testament kann man den Nachlass anders verteilen, 
als es die gesetzliche Erbfolge vorsieht. „Allerdings ist nicht jede 
beliebige Erbregelung möglich“, erläutert Kalkbrenner. Ein Testa-
ment könne unwirksam sein, etwa weil es gegen die guten Sitten 
verstößt oder widersprüchliche Anordnungen enthält. Ein privates 
Testament wird durch eine eigenhändig geschriebene und unter-
schriebene Erklärung errichtet. Bei einem öffentlichen Testament 
erklärt man seinen letzten Willen mündlich oder schriftlich gegen-
über einem Notar. Ehegatten sowie eingetragene Lebenspartner 
können auch ein gemeinschaftliches Testament errichten. „Jedes 
Testament kann durch ein neues Testament geändert oder aufge-
hoben werden“, so Kalkbrenner. Mehr Infos enthält die Broschüre 
„Erbfall-Erbe-Testament“, erhältlich bei der Volksbank oder Raiff-
eisenbank vor Ort.
 
3. Welche Vorteile kann ein Erbvertrag haben?
Ein Erbvertrag muss zwischen dem Erblasser und den Erben vor 
einem Notar geschlossen werden. „Da es sich hier um echte Ver-
träge handelt, kann der Erblasser sie nicht allein widerrufen oder 
ändern. Beides ist nur durch den Abschluss eines weiteren notari-

ellen Vertrags – an dem alle Vertragsparteien mitwirken müssen 
– möglich“, betont der BVR-Jurist. Die Vorteile eines Erbvertrags: 
Anders als im Testament können Erben schon vor Eintritt des 
Erbfalls zu Leistungen verpflichtet werden oder man kann Gestal-
tungsmöglichkeiten zur Verteilung von Immobilienvermögen zu 
Lebzeiten des Erblassers nutzen.� djd

Ehegatten sowie eingetragene Lebenspartner können ein gemeinschaftliches 
Testament errichten. Foto: DJD/BVR/Getty Images/PeopleImages
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AktuellTrauer

...vertrauensvolle Beratung im Trauerfall seit 1991.

www. bestattungshaushaensel.de  |  Inhaber �omas Hänsel e. K.

GESTECKE, HERZEN
URNEN- & SARGSCHMUCK

TRAUERSTRÄUSSE
KRÄNZE, FRIEDWALD

Blumen trösten, wenn Worte fehlen

Die Floristikfachgeschäfte
Naunhof * Ladestraße 5 * 034293 / 484284

Engelsdorf * Hugo-Aurig-Str. 7 * 0341 / 30810089
www.raumzauber-sinnwelt.de *                .

TauchaBahnhof ca. 100m

2X
FÜR SIE
VOR ORT

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft
Inhaberin: Claudia Tenner
Seit 2021 in Engelsdorf

Hugo-Aurig-Straße 7 · 04319 Leipzig / Engelsdorf
Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Seit 2013 in Naunhof
Ladestraße 5b · 04683 Naunhof

Fon: 03 42 93 / 48 42 84

idee@raumzauber-sinnwelt.de
www.raumzauber-sinnwelt.de

Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de

Traueranzeigen im Brandiser Stadtjournal

DRUCKHAUS BORNA I Tina Neumann I Mobil 0173 6547002
tina.neumann@druckhaus-borna.de

Annahmestellen für Traueranzeigen

	 Bestattungshaus Hänsel
	 Filiale Brandis, Mathildenstraße 24
	 Tel. 034292 86879

	 	 Bestattungsservice Knöfel
	 	 Leipziger Straße 3, 04827 Machern
	 	 Tel. 034292 78936 (jederzeit)

	 Möller Bestattungsdienst GmbH
	 Filiale Brandis, Hauptstraße 28
	 Tel. 034292 68227

	 Raumzauber Sinnwelt
	 Naunhof, Ladestraße 5
	 Tel. 034293 484284

PARTNER VOMMÖLLER
Bestattungsdienst G

m
bH

Das Floristikfachgeschäft

Alles hat seine Zeit. Es gibt eine Zeit der Freude, 
eine Zeit der Stille, eine Zeit des Schmerzes, 
der Trauer und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.
- unbekannt - 

www.moeller-bestattungsdienst.de

04821 Brandis • Hauptstraße 28

 034292 / 68227 jederzeit

• Kostenfreie Hausbesuche
• FriedWald Partner
• Rückführungen nach Hause
• Trauerfeiern / Abschiednahme  

im eigenen Garten
• Schweizer Naturbestattung
• Asche abfüllen in Amulette

MÖLLER
Bestattungsdienst
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Mit freundlicher Unterstützung, 
medialer Begleitung sowie
aktuelle Informationen:

FREIZEITFREIZEIT&&
TOURISMUSTOURISMUS

JournalJournal

21. April 2024
Leipzig Marathon
leipzigmarathon.de

22. Mai 2024
Team Run am Kap Zwenkau
www.neuseensport.com

1. Juni 2024
VEOLIA KidsCup
www.kidscup-grimma.de

8. Juni 2024
Skatstadtmarathon Altenburg
www.skatstadtmarathon.de 

16. Juni 2024
Sparkassen-Seelauf
Markkleeberger See
www.seelauf-markkleeberg.de

18. August 2024
eins-Muldental-Triathlon
Grimma
www.muldental-triathlon.de 

23. August 2024
19. Tauchscher-Stadtlauf
www.stadtlauf-taucha.com 

21./22. September 2024
Family-CrossDeLuxe
www.crossdeluxe.de

28./29. September 2024
Sparkassen-CrossDeLuxe
Markkleeberger See 
www.crossdeluxe.de

3. Oktober 2024
Zwiebellauf Borna


